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Amtliche Bekanntmachungen für die Verbandsgemeinde Nieder-Olm, der
Ortsgemeinden Essenheim, Jugenheim, Klein-Winternheim, Ober-Olm,
Sörgenloch, Stadecken-Elsheim, Zornheim und der Stadt Nieder-Olm

Wer braucht denn die Rock-Gruppe
„Queen“ um einen Saal zum Brodeln
zu bringen? Die Mainzer Mundart -
rocker „eM-Zett“ können das auch -
und sind mit ihren Texten sogar noch
dichter an ihren Zuhörern dran! Nix
„We will rock you“, nein: „Wir sind Nie-
der-Olmer“ sang und jubelte das Pu-
blikum im Saal des Camarahauses, als
die Band mit den Vereinsaktiven Dirk
und Herbert Stetter lautstark in die
Saiten griff, und bestätigte damit dem
Nieder-Olmer Carneval Verein (NOCV)
im 2 x 11. Jahr seines Bestehens, dass
er völlig Recht hat mit seinem Motto:
„Mittendrin statt nur dabei“! Undenk-
bar, dass zu solcher Musik jemand ru-
hig sitzen bleiben kann! 
Auch sonst hatte der Verein in seinem
Jubeljahr wieder so einiges auf die
Beine gestellt. Protokoller Frank
Schwarztrauber etwa zog in geschlif-
fenen Versen einen großen Bogen von
der Stadt- zur Bundespolitik, geißelte
die Untaten der „Bad Banker“ ebenso
wie die hohen Mieten der Nieder-Ol-
mer Eckes-Halle. Markus Hager be-
richtete als Masseur von seinen unge-
wöhnlichen Methoden der Patienten-
behandlung und Herman de Rijk be-
klagte sein Los als Hausmann, der von
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Mit freundlicher Unterstützung 

durch Werner‘s Backstuben,   

Rheinhessen-Touristik GmbH und 

Reh Kendermann GmbH Weinkellerei 
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7.000 Euro für „Trauernde

Eltern & Kinder Rhein-Main e.V.“
Sebastianus-Laienspielschar überreicht Spende

Die Sebastianus-Laienspielschar Nieder-Olm überreichte am 6. 2. 2010, im Anschluss
an die letzte von elf erfolgreichen Aufführungen des Theaterstückes „Dem Himmel sei
Dank“ im  Camara-Haus Nieder-Olm, einen Spendenbetrag in Höhe von 7.000 Euro
an „Trauernde Eltern und Kinder Rhein-Main e.V.“. 
Der 1. Vorsitzende des Vereins, Dieter Steuer (4. von rechts), nahm den Scheck mit
rührenden Dankesworten und dem Zitat des Titels des Stückes: „Dem Himmel sei
Dank“ (dass es die Sebastianus-Laiernspielschar gibt) unter dem Applaus des Publi-
kums von der Sebastianus-Laierspielschar Nieder-Olm entgegen.

Text: AK/Foto: C.H.

Beim NOCV wieder mittendrin statt nur dabei

Frisch aus Mallorca eingeflogen: Die „Nieder-Olmer Windbeidel“ mit ihrer flotten
weiblichen Begleitung. Text/Foto:B. Müm

Dessous-Vertretern mit Unterwäsche
beglückt wird. „Vor Ärger fast die
Kränk“ kriegt Diana Frey, die als Ver-
käuferin von Zugplakettchen kaum
noch Umsatz macht, während Carolin
Allgeyer verzweifelt einen Mann sucht:
„meinetwegen auch bescheuert oder
sogar runderneuert“. Das Problem hat

Sabrina Burkart nicht - sie kann als
flottes Disco-Mäuschen sogar ihren
Sketch-Partner und „Heimat-Musik-
Fan“ Florian Weyel von ihrer Musikvor-
liebe überzeugen.
Sitzungspräsident Alexander Kreisel
verwies nicht ohne Stolz darauf, dass

Fortsetzung s. S. 11
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Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
der Mainzer Hospizgesellschaft 
Christophorus e.V.
Hospiztelefon: 06131 / 235531, 
Beratungsstelle: Gaustr. 28, 55116 Mainz
Öffnungszeiten: Mo – Fr 9.30 – 11.30 Uhr, Mo – Do 15 – 17 Uhr

Bildungs- und Bewerbungstreff
Lernen Fördern
Pariser Str. 107, Nieder-Olm, Telefon 0 61 36 -  76 04 46
Fax  0 61 36  - 76 04 47
e-mail: bbt-nieder-olm@lernen-foerdern-rlp.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 8.00 - 16.00 Uhr
Mi. 9.00 - 12.00, Fr. 8.00 - 15.00 Uhr 
Beratung rund um das Thema Bewerbung u. Stellensuche

Bürgerbüro der VG Nieder-Olm:
Mo. u. Do. 8.30 - 16.00 Uhr, Di. 8.30 - 19.00 Uhr, 
Mi. 8.30 - 12.30 Uhr, Fr. 7.00 - 12.30 Uhr, Sa. 9.30 - 11.30 Uhr 
Telefon 0 61 36 / 69 222

Bahn- und Busverkehr:
RNN Fahrplan- u. Tarifauskünfte Tel. 0 18 01 / 766 766 
(3,9 Cent/Min) - www.rnn.info
ORN-Kundencenter Mainz Tel. 0 61 31 / 57 67 47 0
– www.orn-online.de

Mainzer Verkehrsgesellschaft Tel. 0 61 31 / 12 77 77
– www.mvg-mainz.de

Deutsche Bahn Tel. 0 18 05 / 99 66 33
(14 Cent/Min) – www.bahn.de

caritas – zentrum St. Elisabeth
Kath. Beratungsstelle für Frauen 
in Schwangerschaft und Notsituationen
Netzwerk Leben, Am Reichsritterstift 3, 
55294 Bodenheim, Tel. 0 61 35 / 70 28 53
Mail: netzwerk-leben.bodenheim@caritas-mz.de 
Angebote in Nieder-Olm
Di. 9 – 12 Uhr Sprechstunde / Schwangerenberatung
im Camarahaus. Termine nach Vereinbarung

Caritas-Sozialstation Bodenh./Nd.-Olm:
Telefon 0 61 35 / 24 68

Deutsche ILCO e. V.
Selbsthilfevereinigung für Stomaträger und Darmkrebs-
erkrankte; Treffen: jeden 3. Donnerstag im Monat ab 15 Uhr,
Haus der Vereine, Maria-Montessori-Straße
Info: Reuter, Tel. 0 61 36 / 20 35, Fax 0 61 36 / 76 04 99

Deutscher Kinderschutzbund Nieder-Olm
Maria-Montessori-Str. 6, 55268 Nieder-Olm
Öffnungszeiten: Kinderpark Mo 9-11 Uhr, Di-Fr 9-12 Uhr,
Sprechzeiten der Ehe-, Lebens- und Familienberatungsstelle
nach tel. Anmeldung unter 0 61 36 / 13 14

Diabetiker-Selbsthilfegruppe Nieder-Olm 
und Umgebung
Selbsthilfegruppe trifft sich jeden 1. Dienstag im Monat 
um 19 Uhr im Dt. Roten Kreuz, 1. Stock, Alfred-Delp-Str. 2, 
Info: Klaus Peters, Tel. (Mo-Fr  9-13 Uhr) 0 61 36 / 76 41 030

DRK 
Seniorenberatung: Wohnen, Pflege, Hilfe bei Demenz
BeKo-Stelle 0 61 36 / 33 69
DRK Mainz:
HausNotruf 0 61 31/ 269 -31
Betreuungsverein (Rechtl. Vorsorge) 0 61 31/ 269 -32
Menüservice für Zuhause 0 61 31/ 269 -34/ -35

Entsorgungszentrum Budenheim
Schwarzenbergweg, 55257 Budenheim 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 10 bis 17 Uhr und
samstags von 8 bis 12 Uhr

EWR Bezirksstelle Wörrstadt
Gewerbepark, Spiesheimer Weg 10 Tel.-Nr. 0 67 32 / 9 40 20
E-mail bezirkst.woerrstadt@ewr.de Fax 0 67 32 / 94 02 14
EWR Störungsdienst Worms 
rund um die Uhr unter Tel. 01 80 / 1 84 88 20

Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe
Verband Rhl.-Pfalz und Saarland e.V.
SHG Alzey und Umgebung
Treffen jeden 1. Mittwoch (Werktag) im Monat
Mittagsgruppe 14 - 16 Uhr, Abendgruppe 19 Uhr
Nebenraum der Gaststätte „Stadthalle“, Schießgraben 5, Alzey
Kontakt: Marlene Rothenmeyer 0 67 34 / 96 11 77
Freundeskreis Nieder-Olm 
Suchtkrankenhilfe Rheinhessen e.V.
Die Gruppe trifft sich jeden Montag ab 19.00 Uhr in 
Nieder-Olm im Camarahaus. Kontakt: 0 61 30 / 94 54 83
www.suchtkrankenhilfe-nieder-olm.de

Störungsdienst Gasversorgung
Thüga Rheinhessen-Pfalz, Nieder-Olm
Telefon 0 800 / 08 37 111
Gemeindebüchereien: Öffnungszeiten 
Essenheim: Do. und Fr. 16.00 bis 18.15 Uhr
Klein-Winternheim, Mediathek
Mo 10-12 Uhr, Di 16-18 Uhr, Do 16-18 Uhr, Sa. 15.30-17 Uhr 
Nieder-Olm: Mo. 17 - 19 Uhr, Mi. 15 - 18 Uhr, 
Do. 10 - 11 Uhr und 16 - 19 Uhr, Tel. 760243.
In den Sommerferien nur montags geöffnet, 
sonstige Schulferien geschlossen.
Sörgenloch: Di. 16 - 18 Uhr, Do. 17 - 19 Uhr. 
In den Sommerferien ist nur Do. geöffnet.
Stadecken-Elsheim: Mo. 17-18.30 Uhr u. Do. 16-17.30 Uhr.
Zornheim: Di. 18 bis 19 Uhr und Do. 16 bis 18 Uhr.

Gleichstellungsbeauftragte der VG N.-Olm
Sprechzeit dienstags von 16 - 19 Uhr in Zimmer 301. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, 
wird um tel. Termin vereinbarung unter Tel. 0 61 36 / 6 92 60
während der Sprechzeit gebeten.

Humuswerk Essenheim (nur Grünschnitt):
Montag bis Freitag: 8 Uhr – 16 Uhr
Samstag: 8 Uhr – 12 Uhr

Jugendamt der Kreisverwaltung 
Mainz-Bingen
Frau Esswein: Telefon 0 61 32 / 7 87 31 44

Jugendhaus Nieder-Olm, Ludwig-Eckes-Halle  
Öffnungszeiten: Mo, Di und Fr von 16 - 20 Uhr
Do von 16 - 18 Uhr Sprechzeit für Einzelgespräche
von 18 - 20 Uhr offener Treff
Hip Hop Training Do von 17.45 - 19.15 Uhr
Offener Spieletreff Mi ab ca. 19 Uhr
Ansprechpartnerin: Stadtjugendpflege Andrea Braun
Tel. 0 61 36 / 9 20 07 12; mail: juha-no@web.de

Kleiderkammer (im Keller des Camarahauses) 
Öffnungszeiten: Mo 9.00 - 11.00 Uhr u. jeden 1. Montag im
Monat 16 - 19 Uhr (außer in den Schulferien).

Mobile Soziale Dienste:
Menü-Service (warm und kalt) Behindertenfahrdienst
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., Regionalverband Rheinhessen
Hans-Böckler-Str. 109, 55128 Mainz
Telefon (0,12 Euro à Minute) 0 18 05 / 25 25 28

Musikschule Verbandsgemeinde Nieder-Olm 
Mo. bis Do. 9 - 12 Uhr, Di. 14.30 - 18 Uhr, Fr. 9 - 11 Uhr
Telefon 0 61 36 / 6 91 35 oder 6 91 39

Nieder-Ramstädter Diakonie
Stationäres und ambulantes Wohnen 
für Menschen mit Behinderungen in Rheinhessen
Ambulante Dienste, Am Krag 3a, 55286 Wörrstadt
Telefon 0 67 32 / 9 38 29 08
Email: dorothea.emmert@nrd-online.de
Franz-Josef-Helferich-Haus, Bahnhofstr. 45, 55270 Jugenheim
Telefon 0 61 30 / 9 29 20
Email: dieter.kaul@nrd-online.de

Paritätische Psychiatrische Dienste Mainz/
Psychosoziale Ambulanz Nieder-Olm
Ambulante psychosoziale Betreuung von Menschen mit 
psychischen Erkrankungen im Kreis Mainz-Bingen

Telefonisch erreichbar von Mo. bis Do.: 8.30 - 16.30 Uhr, 
Fr.: 8.30 - 15.00 Uhr

Mühlweg 27, 55268 Nieder-Olm, Telefon: 0 61 36 / 75 22 01
Fax: 06136/ 752229, Email: reiner.wissel@paritaet.org

Psychosoziale Beratung und 
Suchtberatung Reling 
Pariser Str. 110, 55268 Nieder-Olm, Te l. 0 61 36 / 9 22 28 - 0
Fax 0 61 36 / 9 22 28 - 7
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 9 bis 12.30 Uhr u.v. 
14.00 bis 16.30 Uhr. Fr. von 9 bis 13.00 Uhr.

Rheinhessen-Bad Nieder-Olm
Öffnungszeiten:
Hallenbad: Tel. 0 61 36 / 64 62 oder 91 68 90
Mo. geschlossen
Di., Mi., Fr., 7 - 8 Uhr und 10 - 22 Uhr
Do. 7 - 8 Uhr und 14 - 22 Uhr;
Sa., So., Feiertag 9 - 20 Uhr
Sauna: Mo. 14 - 22 Uhr, Di. - Fr. 10 - 22 Uhr, 
Sa., So. u. Feiertags 9 - 20 Uhr

Schiedsamt der VG Nieder-Olm:
Sprechstunde Do. von 14 - 16.15 Uhr sowie n. Vereinbarung
Rathaus, Nd.-Olm, 1. Stock, Zi. 137.
Fax: 0 61 36 / 69 16 203 Tel. 0 61 36 / 692 03
Da das Büro nicht durchgängig besetzt ist, erreichen Sie uns
am besten per mail: erich.mueller@vg-nieder-olm.de

Schutzverband für Impfgeschädigte e. V.
Hilfen und Beratung bei (vermuteten) Impfschäden
Infos: 06 71 / 4 45 15
Internet: www.impfschutzverband.de
Sprechzeiten: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Seniorenbeirat Landkreis Mainz-Bingen 
Ansprechpartner Wolfgang Jung, 
Telefon  0 61 32 - 787 - 30 20
jung.wolfgang@mainz-bingen.de. 
Weitere Informationen: www.mittendrin-mainz-bingen.de

Seniorenbetreuung 
der Verbandsgemeinde Nieder-Olm:
Pariser Straße 110, 55268 Nieder-Olm, Tel. 0 61 36 / 6 91 33

Seniorenresidenz Wohnpark VG Nieder-Olm 
Mühlweg 25-27, Nieder-Olm, Telefon 0 61 36 / 9 22 22-32
Fax: 06136/922230, info.no@gfambh.com 
Ansprechpartner: Herr Schmöckel 

Seniorentagesstätte Nieder-Olm
Öffnungszeiten: Mo., Mi. v. 15 bis 18 Uhr, Pfarrgasse

Seniorenverband BRH
Bund der Ruhestandsbeamten, Rentner u. Hinterbliebenen,
Kreisverband Mainz-Alzey, Vors. Lore Hartmann
Fax 0 61 31 / 46 98 61, Telefon 0 61 31 / 4 50 49

Sozialpsychiatrischer Dienst 
der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Frau Wenglein: Telefon 0 61 32 / 7 87 42 64

SPAZ gGmbH
Sozial-, Schulden- und Insolvenzberatung
Sprechzeiten: 9.30 - 11.00 Uhr jeden 1. Mittwoch im Monat
in Zimmer 306 im Rathaus der VG Nieder-Olm
VdK
Ortsverband Ober-Olm/Klein-Winternheim u. Nieder-Olm
Wir betreuen Wehr- u. Zivildienstopfer, Opfer v. Unfällen, 
Gewalt u. Umweltschäden, behinderte u. chronisch kranke
Menschen, Rentner/innen, Hinterbliebene, Pflegebedürftige,
Sozialversicherte und Sozialhilfeempfänger. Informationen: 
Heribert Schmitt, Ober-Olm, Telefon 0 61 36 / 8 73 33
Rechtsberatung: Kreisverband Mainz-Bingen, 
Tel. 0 61 31 / 6 04 72 30
Wertstoffhof Nieder-Olm
Öffnungszeiten:
Winterzeit: 2. 11. - 31. 3. 
Di + Fr 12.00-17.00 Uhr, Sa 10.00-17.00 Uhr

NN OO TT DD II EE NN SS TT EE
Polizei 110 Feuerwehr 112
Polizeiinspektion III
Mainz Lerchenberg 
Telefon 0 61 31 / 65 43 10
Notarzt/Rettungsdienst/Krankentransport:
Telefon 1 92 22
Abwasser/Kläranlage:
Rufbereitschaft: 01 71 / 3 62 87 48

Apothekennotdienst
Vereinfachte Neuregelung 
in Rheinland-Pfalz
01 80 5 / 25 88 25 plus Postleitzahl des Standortes
Festnetz (0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz (anbieterabhängig)

Ärztliche Bereitschaftspraxis
für alle Ortsgemeinden (außer Jugenheim)
Hubertusweg 8, 55268 Nieder-Olm
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 19 Uhr bis 7 Uhr, Mi 14 Uhr bis 7 Uhr
Fr 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, ges. Feiertage: 7 - 7 Uhr
Telefon 0 61 36 / 1 92 92

für Jugenheim: Notarztzentr. Wörrstadt
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 18 Uhr bis 7 Uhr, Mi 14 Uhr bis 7 Uhr, 
Fr 18 Uhr bis Montag 7 Uhr
Telefon 0 67 32 / 30 80

Zahnärztlicher Notdienst 
im Kreis Mainz-Land: (0,12 Euro/Min.) Tel. 0 18 05 / 66 61 66
Wochenend-Notfalldienst:
von Freitag 15.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
An Feiertagen von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Feste Sprechzeiten der Notfalldienstpraxis:
Fr. 16.00 - 17.00 Uhr, Sa. und So. 10.00 - 11.00 Uhr
und 16.00 - 17.00 Uhr

DRK-Sozialstation in der VG Nieder-Olm und
Umgebung
Häusliche Pflege und hauswirtschaftl. Versorgung
Telefon 0 61 36 / 33 68

Kanalreinigung 
Telefon 0 61 44 / 70 21, 01 71 / 585 76 33

Kinderbetreuung in Notsituationen
Telefon 01 70 / 7 18 96 47

Kontaktschutzmann:
Klein-Winternheim, Ober-Olm, Mz.-Marienborn, Bläsius, POK:
Sprechstunden: Dienstagsvormittags in Klein-Winternh:

0 61 36 / 99 42 13
oder Polizeiinspektion III, Mainz-Lerchenberg 0 61 31 / 65 43 46
Stad.-Elsheim, Essenheim u. Jugenheim, 
Felchner, PHK 0 61 36 / 69 138
Sprechstunde: donnerstags von 15-17 Uhr
Selztalhalle, Stadecken-Elsheim
Nd.-Olm, Zornheim, Sörgenloch, Wagner, PHK, 
nach telefonischer Vereinbarung, Telefon 0 61 36 / 6 92 21

Notruf für misshandelte Kinder
KV Mainz-Bingen, Telefon 0 61 32 / 7 87 31 01
Außerhalb der Dienstzeiten
Notruf über die zuständige Polizeidienststelle
Kinder-Tagespflege 0 61 32 / 7 87 31 17
Dorothee Mitra, Katrin Koril, Sandra Klein
E-Mail: kindertagespflege@mainz-bingen.de

Wasserversorgung Rheinhessen GmbH 
Entstörungsdienst: Telefon 0 61 35 / 65 00
außerhalb der Dienstzeit Rufweiterschaltung.
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Pariser Straße 110
55268 Nieder-Olm
Telefon: 0 61 36 / 6 90
Fax: 0 61 36 / 6 92 10
rathaus@vg-nieder-olm
www.vg-nieder-olm.de
Bürgermeister: Ralph Spiegler
Sprechzeiten: Verwaltung
Mo, Di, Do 08:30 – 12:30 Uhr
Di 14:00 – 19:00 Uhr
Fr 07:00 – 12:30 Uhr
Sprechzeiten: Bürgerbüro
Mo, Do 08:30 – 16:00 Uhr
Di 08:30 – 19:00 Uhr
Mi 08:30 – 12:30 Uhr
Fr 07:00 – 12:30 Uhr
Sa 09:30 – 11:30 Uhr

Anmeldung von so genannten
„Kann-Kindern“ für das Schuljahr
20010/2011
Kinder, die nach dem 31.08.2004 geboren sind und
für das kommende Schuljahr somit nicht schulpflich-
tig sind, können auf Antrag der Eltern in die Schule
aufgenommen werden, wenn aufgrund ihrer Ent-
wicklung zu erwarten ist, dass sie mit Erfolg am Un-
terricht teilnehmen werden.
Die Entscheidung trifft die Schulleiterin oder der
Schulleiter im Benehmen mit der Schulärztin oder
dem Schularzt. Zur Entscheidungsfindung soll mit
Zustimmung der Eltern die Kindertagesstätte einbe-
zogen werden.
Bei einer offensichtlichen Behinderung des anzumel-
denden Kindes bitten wir die Erziehungsberechtig-
ten, den/die Schulleiter/in zu informieren.
Die Anmeldung kann auch direkt bei der zuständigen
Sonderschule erfolgen bzw. kann auf Wunsch der El-
tern ein Antrag auf integrative Einschulung/Integrati-
onsantrag gestellt werden.
Bei der Anmeldung ist es unbedingt erforderlich,
das Kind mitzubringen, wir bitten Sie, die Geburts-
urkunde oder das Stammbuch und auch einen
Nachweis über den Besuch des Kindergartens
vorzulegen.

Anmeldetermine:
Grundschule Essenheim
Donnerstag, 25. Februar 2010 15.00 – 16.30 Uhr

Grundschule Klein-Winternheim
Dienstag, 09. Februar 2010 08.00 – 10.00 Uhr 

Grundschule Nieder-Olm
Montag, 22. Februar 2010 10.00 – 13.30 Uhr 

14.30 – 16.00 Uhr 

Grundschule Ober-Olm
Mittwoch, 24. Februar 2010 08.00 – 13.00 Uhr

17.00 – 19.00 Uhr 

Grundschule Stadecken-Elsheim
(für alle Schulanfänger aus
Jugenheim und Stadecken-Elsheim)
Mittwoch, 24. Februar 2010 08.15 – 10.30 Uhr

Grundschule Zornheim
(für alle Schulanfänger aus
Sörgenloch und Zornheim)
Dienstag, 23. Februar 2010 10.00 – 12.00 Uhr 

Veröffentlichung 
einer Widmungsverfügung
Gemäß § 68 Abs. 1 Satz 1 der Gemeindeordnung
Rheinland-Pfalz veröffentlicht die Verbandsgemein-
de Nieder-Olm nachstehend namens und im Auftrag
der Ortsgemeinde Zornheim folgende Widmungsver-
fügung:

Widmungsverfügung
Aufgrund des § 3 Nr.3 i.V.m. § 36 des Landes-
straßengesetzes für das Land Rheinland-Pfalz
(LStrG-Rp) in der Fassung vom 01.08.77 (GVBl. S.
274), geändert durch 4. Landesgesetz vom 27.10.86
(GVBl. S. 277) und des Beschlusses des Gemeinde-
rates Zornheim vom 10.02.2010 werden die nachfol-
gend aufgeführten Straßen, Wege und Plätze in der

VG Nieder-Olm Haushaltssatzung der Verbandsgemeinde Nieder-Olm 
für das Jahr 2010 vom 10.02.2010  

Der Verbandsgemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in der Fassung
vom 31. Januar 1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Gesetz vom 2. März 2006 (GVBl. S. 57),
folgende Haushaltssatzung beschlossen: 

§ 1 
Ergebnis- und Finanzhaushalt

Festgesetzt werden

1.* im Ergebnishaushalt
Zeile 10 + 21 der Gesamtbetrag der Erträge auf 14.973.850,00 €
Zeile 19 + 22 der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 15.955.720,00 €
Zeile 28 der Jahresfehlbetrag auf -981.870,00 €

2.* im Finanzhaushalt
Zeile 10 + 19 die ordentlichen Einzahlungen auf 14.880.310,00 €
Zeile 17 + 20 die ordentlichen Auszahlungen auf 14.547.570,00 €

Zeile 22 der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 332.740,00 €

Zeile 23 die außerordentlichen Einzahlungen auf 0,00 €
Zeile 24 die außerordentlichen Auszahlungen auf 0,00 €
Zeile 25 der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 0,00 €
Zeile 35 die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 1.368.300,00 €
Zeile 42 die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 2.678.950,00 €
Zeile 43 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

auf -1.310.650,00 €
Zeile
45 + 48 + 51 die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 2.190.460,00 €
Zeile
46 + 49 + 52 die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 1.212.550,00 €

Zeile 54 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit auf 977.910,00 €

Zeile 10+19
+23+35+45
+48+51  der Gesamtbetrag der Einzahlungen auf 18.439.070,00 €
Zeile 17+20
+24+42+46
+49+52 der Gesamtbetrag der Auszahlungen auf 18.439.070,00 €
Zeile 53 die Veränderung des Finanzmittelbestands im Haushaltsjahr auf 2.190.460,00 €
*Zeilenhinweise aus dem Gesamtergebnis- bzw. Gesamtfinanzhaushalt

§ 2
Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite

Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht ver-
anschlagt. 

§ 3
Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 

§ 4
Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung

Der Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung wird festgesetzt auf 2.500.000,00 €.

§ 5
Wirtschaftsplan

Der Wirtschaftsplan wird für 2010 wie folgt festgesetzt:
Der Erfolgsplan des Wirtschaftsjahres 2010
wird in Einnahmen auf 5.322.800,00 €

in Ausgaben auf 5.322.800,00 €
festgesetzt.
Er weist einen Gewinn/Verlust auf in Höhe von 0,00 €

Der Vermögensplan des Wirtschaftsjahres 2010
wird in Einnahmen auf 3.882.500,00 €

in Ausgaben auf 3.882.500,00 €
festgesetzt.
Der Gesamtbetrag der Kredite, die im Wirtschaftsjahr 2010
zur Finanzierung von Ausgaben im Vermögensplan erforderlich sind, wird auf 650.000,00 €
festgesetzt.
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigung wird im Vermögensplan 2010
gemäß § 102 Abs. 2 GemO auf 0,00 €
festgesetzt.
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die im Wirtschaftsjahr 2010
zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben aufgenommen werden dürfen, wird auf 500.000,00 €
festgesetzt.

§ 6
Gebühren und Beiträge

I. Gebühren und Beiträge
Die Sätze der Gebühren und Beiträge für ständige Gemeindeeinrichtungen nach dem Kommu-
nalabgabengesetz vom 20. Juni 1995 (GVBl. S. 175), zuletzt geändert durch Gesetz vom 2. März
2006 (GVBl. S. 57) werden festgesetzt: 
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Ortslage Zornheim mit Wirkung vom 19.02.2010 als
Gemeindestraßen dem öffentlichen Verkehr gewid-
met.
Die Widmung erstreckt sich auf folgende Flurstücke:
„Am alten Weinkeller“ Fl. 1 Parz. 1057
„Am alten Weingut“ Fl. 1 Parz. 1058
Ein Plan, aus dem die Lage der gewidmeten Flächen
ersichtlich ist, liegt während der Dienststunden im
Zimmer 216 der Verbandsgemeindeverwaltung zur
Einsichtnahme aus.
Gegen diese Anordnung kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe Widerspruch eingelegt wer-
den.
Der Widerspruch ist bei der Verbandsgemeindever-
waltung Nieder-Olm, Pariser Str. 110, 55268 Nieder-
Olm, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.
Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruchs ist die
Widerspruchsfrist nur dann gewahrt, wenn der Wi-
derspruch noch vor Ablauf dieser Frist eingegangen
ist.
Nieder-Olm, 11.02.2010
Spiegler
Bürgermeister

ADD warnt vor Spenden an 
„HUMANA - Hilfe bei Kinderkrebs
e.V.“ - Augen auf bei 
Kleiderspenden

Trier/Rheinland-Pfalz - Die Aufsichts- und Dienstleis -
tungsdirektion (ADD) warnt vor Geld- sowie Kleider-
spenden an den Verein „HUMANA - Hilfe für Kinder-
krebs e.V.“ mit Sitz in Diekholzen/Niedersachsen. 
Die Spendensammlungen erfolgen als öffentliche
Aufrufe mittels Wurfzetteln.
Nach den vorliegenden Informationen der ADD wur-
de dem Verein bereits im Oktober 2008 die Rechts-
fähigkeit entzogen. Der Vereinsvorsitzende teilte der
ADD mit, dass mit der Vereinsauflösung auch keine
Lizenzverträge mit Kleidersammlern mehr bestün-
den. 
Da trotzdem aktuell Kleidersammlungen in Rhein-
land-Pfalz durchgeführt werden, bittet die Spenden-
aufsicht der ADD um sofortige Mitteilung, wenn wei-
tere Sammlungen im Namen „HUMANA - Hilfe bei
Kinderkrebs e.V.“ in Rheinland-Pfalz bekannt wer-
den. 
Um Verwechselungen mit „unverdächtigen“ Vereinen
ähnlichen Namens zu verhindern, bittet die ADD um

Die Benutzungsgebühren für die Musikschule und das Hallen- und Freischwimmbad sowie
die Saunaanlage Nieder-Olm werden in einer gesonderten Gebührenordnung geregelt.

II. Einmalige Beiträge für die Erhebung von Entgelten für die öffentliche
Abwasserbeseitigungseinrichtung 
a) Schmutzwasseranteil

Anteil Kläranlage (Mechanik/Regenklärbecken) 0,06 €
Anteil Verbindungssammler 0,35 €
Anteil Pumpwerke 0,01 €
Anteil Ortssammler 7,02 €
Anteil Hausanschlüsse 0,99 €

b) Niederschlagswasseranteil

Anteil Kläranlage (Mechanik/Regenklärbecken) 0,13 €
Anteil Verbindungssammler 0,82 €
Anteil Regenbauwerke 1,65 €
Anteil Pumpwerke 0,01 €
Anteil Ortssammler 15,99 €
Anteil Hausanschlüsse 2,48 €

III. Wiederkehrende Beiträge, Grund- und Benutzungsgebühren

a) Wiederkehrender Beitrag für Oberflächenwasser je m2 gewichtete Abflussfläche 0,15 €
b) Benutzungsgebühr für das Niederschlagswasser je m2 angeschlossener Fläche 0,17 €
c) Grundgebühr Schmutzwasser je Einwohnergleichwert (EGW) 12,74 €
d) Grundgebühr für die ersten zwei Wohneinheiten (4 EGW) 50,96 €
e) Grundgebühr je angefangene 500 m2 Weinbaufläche 2,95 €
f) Benutzungsgebühr je m3 Schmutzwassermenge 1,23 €
g) Ausfuhr aus geschlossenen Gruben ohne Frischwassermesseinrichtung

je m3 Kostenerstattung

§ 7
Verbandsgemeindeumlage

Gemäß § 26 Abs. 1 Landesfinanzausgleichsgesetz (LFAG) vom 30. November 1999 (GVBl. S. 415),
zuletzt geändert durch Gesetz vom 2. März 2006 (GVBl. S. 57), erhebt die Verbandsgemeinde von
allen Ortsgemeinden und der Stadt Nieder-Olm eine Verbandsgemeindeumlage. 
Der Umlagesatz wird einheitlich auf 41,25 € v. H. festgesetzt.

§ 8
Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2008 (Haushaltsvorvorjahr) betrug 10.252.197,00 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2009 (Haushaltsvorjahr) beträgt
11.220.237,27 € und zum 31.12.2010 (Haushaltsjahr) 10.238.367,27 €. 

§ 9
Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1
Satz 2 GemO liegen vor, wenn im Einzelfall 20.000,00 € überschritten sind. 

§ 10
Wertgrenze für Investitionen

Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 10.000,00 € sind im jeweiligen Teilhaushalt einzeln dar-
zustellen.

§ 11
Altersteilzeit

Die Bewilligung von Altersteilzeit für Beamtinnen und Beamten wird in 0 Fällen zugelassen.
Die Bewilligung von Altersteilzeit für Arbeiternehmerinnen und Arbeitnehmer wird in 0 Fällen zuge-
lassen. 

§ 12
Weitere Bestimmungen

Weitere Bestimmungen gem. § 95 Abs. 2 Satz 2 GemO, z. B. zur Bewirtschaftung (Sperren,
Zustimmungsvorbehalte) oder zum Stellenplan (ku- und kw-Vermerke, Einstellungs- oder Beförde-
rungssperren).

Hinweis: 

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010 wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht. Die nach § 95 Abs. 4 GemO erforderlichen Genehmigungen der Aufsichtsbehörde zu den
Festsetzungen in den §§ 2 und 3 der Haushaltssatzung sind erteilt.

Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 18.02.2010 bis 03.03.2010 während der Dienst -
stunden im Rathaus der Verbandsgemeindeverwaltung Nieder-Olm, Pariser Straße 110, Zimmer
201, öffentlich aus.

Nieder-Olm, 10.02.2010

Verbandsgemeindeverwaltung

Ralph Spiegler
Bürgermeister



exakte Beachtung und Benennung des Vereins -
namens inklusive Ortsbezeichnung. 
Augen auf bei Kleiderspenden!
In diesem Zusammenhang rät die ADD, sich die
Handzettel für Kleidersammlungen genauer anzuse-
hen. Vorsicht ist geboten bei Spendenaufrufen, die
zwar den Eindruck der Wohltätigkeit vermitteln, aber
1. sehr kurzfristig angekündigt werden, oft von ei-

nem auf den nächsten Tag, 
2. keinen Namen des Veranstalters der Sammlung

tragen zum Beispiel keine Angaben über Vereins -
anschrift beziehungsweise Angabe der Register-
nummer des zuständigen Amtsgerichts, sondern
nur den Hinweis auf einen Abholdienst und/oder
eine Telefonnummer nennen, unter der niemand
erreichbar ist, 

3. oft „Trittbrettfahrer“ der Kleidersammlungen aner-
kannter Wohlfahrtsorganisationen sind. 

Die ADD achtet bei der Überwachung des Samm-
lungsrechts darauf, dass Spendensammlungen, die
mit wohltätiger Unterstützung werben, dies auch
tatsächlich sind (Klarheitsgebot). 
Leider nimmt die Anzahl der nur scheinbar gemein -
nützigen Sammlungen in letzter Zeit zu, stellt die
ADD fest. Auch wenn sich die Zahlen kaum fassen
lassen, so scheint es doch möglich zu sein, mit Klei-
derspenden für angeblich Not leidende Menschen
Geld zu machen. Die Kleidung landet dann oft in Se-
cond-Hand-Shops, auf Flohmärkten oder wird gar
als Heizmaterial verwandt. „Diese Praktiken einiger
weniger schwarzer Schafe schaden den wirklich ge-
meinnützigen Sammlungen und ihren mildtätigen
Zwecken“, so der zuständige ADD-Mitarbeiter, Sven
Brauers. 
Nicht hiervon betroffen sind selbstverständlich die
rein gewerblichen Kleiderabholungen, bei denen
ausdrücklich auf die gewerbliche Verwertung der Alt-
kleider hingewiesen und nicht im Namen von ge -
meinnützigen Organisationen oder mit gemeinnützi-
gen Zwecken geworben wird. 

Hauptstraße 2
55270 Essenheim
Telefon: 0 61 36 / 8 82 25
Fax: 0 61 36 / 8 88 04
essenheim@gmx.de
www.essenheim.de
Ortsbürgermeister: Hans-Erich Blodt
Bürozeiten: Carmen Heinze
Mo u. Mi 08:00 – 10:00 Uhr
Di u. Do 16:30 – 19:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Di u. Do 17:00 – 19:00 Uhr
Seniorenvertretung:
Elsa Schmahl 0 61 36 /   8 74 36
Ursula Senftleben 0 61 36 /   8 94 68

Burghard Arnold 
(Senioren-
sicherheitsberater) 0 61 36 / 75 21 57

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer gemeinsamen öffentli-
chen/nichtöffentlichen Sitzung ein.
Gremien: Bau-, Dorfstruktur- und Verschö-

nerungsausschusses sowie des
Landwirtschafts- und Umwelt-
ausschusses

Sitzungstermin:Dienstag, 23. Februar 2010
20.00 Uhr

Ort: Rathaus der Ortsgemeinde
Raum: Ratssaal
Tagesordnung:
A) Nichtöffentlicher Teil

Beratung und Beschlussfassung
1. Beratung und Entscheidung über die öffentliche

Behandlung der unter Teil B aufgeführten Tages-
ordnungspunkte

B) Öffentlicher Teil
Beratung und Beschlussfassung

1. Aufforstung in der Gemarkung Essenheim
hier: Ausweisung eines Aufforstungsblockes

westlich des Ober-Olmer Waldes
2. Sanierung Heizung Hauptstraße 3
3. Verschiedenes/Informationen

C) Nichtöffentlicher Teil
Beratung und Beschlussfassung

1. Bauanträge
2. Grundstücks- und Vertragsangelegenheiten
Hans-Erich Blodt
Ortsbürgermeister

Schulstraße 3
55270 Jugenheim
Telefon: 0 61 30 / 14 88 
Fax: 0 61 30 / 78 53
og-jugenheim@t-online.de
www.jugenheim-rheinhessen.de
Ortsbürgermeister: Herbert Petri
Bürozeiten: Monika Geis
Mo u. Do 18:00 – 19:30 Uhr
Di u. Fr 10:00 – 11.30 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo u. Do 18:00 – 19:30 Uhr
Seniorenvertretung:
Dieter Schilling 0 61 30 / 83 21
Hermann Axt 0 61 30 / 14 13
Jugendvertretung:
Christopher Riese 0 61 30 / 94 02 69
Matthias Schink 0 61 30 / 94 57 60

Hauptstraße 6
55270 Klein-Winternheim
Telefon: 0 61 36 / 99 42 -0
Fax: 0 61 36 / 99 42 24
rathaus@klein-winternheim.de
www.klein-winternheim.de
Ortsbürgermeisterin: Ute Granold (MdB)

Ahornstraße 7
55270 Klein-Winternheim 

1. Beigeordneter: Christian Pierzina
Backhausstraße 5
55270 Klein-Winternheim 

Telefon: 0 61 36 / 7 66 57 39
Beigeordnete: Gabriele Lopez 

Hauptstraße 20
55270 Klein-Winternheim 

Telefon: 0 61 36 / 8 79 78 
Beigeordnete: Daniela Brech

Am alten Bahnhof 7
55270 Klein-Winternheim 

Bürozeiten: Karin Holzhauser
Alexandra Silz

Mo 09:30 – 11:30 Uhr
Di 17:00 – 19:00 Uhr
Fr 16:00 – 17:30 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeisterin
Di 17:30 – 19:00 Uhr
Fr 16:00 – 17:30 Uhr

und nach Vereinbarung
Seniorenvertretung:
Rosemarie Becker 0 61 36 / 8 78 57
Jugendvertretung:
Michel Kleiner 0 61 36 / 8 92 33
Nikolai Urban 0 61 36 / 99 56 79

Pariser Straße 110
55268 Nieder-Olm
Telefon: 0 61 36 / 6 92 18 und 6 92 16
Fax: 0 61 36 / 6 92 17
stadt@nieder-olm.de
www.nieder-olm.de
Stadtbürgermeister: Dieter Kuhl
Bürozeiten: Elke Ettlich, Tatjana Preuß
Mo, Do und Fr 09:00 – 12:00 Uhr
Di 09:00 - 12.00 Uhr und

14:00 - 18:00 Uhr

Sprechzeiten: Stadtbürgermeister
Di 16:00 – 18:00 Uhr
Sprechzeiten: 1. Beigeordneter 

Hans-Dieter Heinermann
(Bauen und Verkehr)

Mo 17:00 – 18:00 Uhr
Bitte Hintereingang des 
Rathauses benutzen)

Sprechzeiten: Beigeordneter 
Michael Moschner
(Kultur, Vereine, Sport, Part-
nerschaften, Stadtmarketing,
Umwelt und Landwirtschaft)
nach Terminvereinbarung

Sprechzeiten: Beigeordneter
Thomas Blechschmidt
nach Terminvereinbarung

Seniorenvertretung:
Giuseppe Ceresa 0 61 36 / 67 87
Renate Haink 0 61 36 / 4 41 38
Jörg Illing 0 61 36 / 92 42 17
Jugendvertretung:
Anna-Lisa Knierim 0 61 36 / 38 00

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen/nichtöffent-
lichen Sitzung ein.
Gremium: Ausschuss für Umwelt und

Landwirtschaft der Stadt
Nieder-Olm

Sitzungstermin: Montag, den 22. Februar 2010,
18.00 Uhr

Ort: Rathaus, Pariser Straße 110,
55268 Nieder-Olm
Sitzungszimmer

Tagesordnung:
A. Nichtöffentlich
Beratung und Entscheidung über die öffentliche Be-
handlung der unter Teil B aufgeführten Tagesord-
nungspunkte
B. Öffentlich
1. Genehmigung des Forstwirtschaftsplanes 2010

für den Lohwald Nieder-Olm
Beratung und Beschlussfassung

2. Renaturierung der Selz zwischen Nieder-Olm und
Sörgenloch
hier: Stellungnahme zur wasserrechtlichen Zulas-

sung
Beratung und Beschlussfassung

3. Verschiedenes öffentlich
C. Nichtöffentlich
4. Grundstücksangelegenheiten

Beratung und Beschlussfassung
5. Verschiedenes nichtöffentlich
Michael Moschner
Beigeordneter

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen/nichtöffent-
lichen Sitzung ein.
Gremium: Sanierungsausschuss der Stadt

Nieder-Olm
Sitzungstermin: Montag, den 22. Februar 2010,

19.00 Uhr
Ort: Rathaus, Pariser Straße 110,

55268 Nieder-Olm
Raum: Sitzungszimmer 

Tagesordnung
A. Nichtöffentlich
Beratung und Entscheidung über die öffentliche Be-
handlung der unter Teil B aufgeführten Tagesord-
nungspunkte
B. Öffentlich
1. Neugestaltung der Stadtmitte Nieder-Olm

Vergabe der Landschaftsbauarbeiten
Beratung und Beschlussfassung

2. Verschiedenes öffentlich
C. Nichtöffentlich
3. Bauangelegenheiten

Beratung und Beschlussfassung
4. Grundstücksangelegenheiten

Beratung und Beschlussfassung, Information
5. Verschiedenes nichtöffentlich
Dieter Kuhl
Stadtbürgermeister

Nieder-Olm

Klein-Winternheim

Jugenheim

Essenheim
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Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen/nichtöffent-
lichen Sitzung ein.
Gremium: Hauptausschuss der Stadt

Nieder-Olm
Sitzungstermin: Mittwoch, den 24. Februar 2010,

19.00 Uhr
Ort: Rathaus, Pariser Straße 110,

55268 Nieder-Olm
Sitzungszimmer

Tagesordnung:
A. Nichtöffentlich
Beratung und Entscheidung über die öffentliche Be-
handlung der unter Teil B aufgeführten Tagesord-
nungspunkte
B. Öffentlich
1. Haushalt 2010 der Stadt Nieder-Olm

Beratung und Beschlussfassung
2. Genehmigung des Forstwirtschaftsplanes 2010

für den Lohwald Nieder-Olm 
Beratung und Beschlussfassung

3. Neubau einer 3-Gruppen-Kindertagesstätte Am
Laushans 11, Nieder-Olm

4. Verschiedenes öffentlich
C. Nichtöffentlich
5. Grundstücksangelegenheiten

Beratung und Beschlussfassung 
6. Vertragsangelegenheiten

Beratung und Beschlussfassung
7. Verschiedenes nichtöffentlich
Dieter Kuhl
Stadtbürgermeister

Die Vorbereitungen zum 
Nieder-Olmer Straßenfest 2010…
… sind in vollem Gange. Um allen interessierten
Gruppen und Vereinen die Möglichkeit zu geben,
sich zu informieren und das Straßenfest mit zu ge-
stalten, lade ich zu einem Treffen ein. Auch wenn Sie
noch nicht genau wissen, ob oder wie Sie am
Straßenfest mitmachen wollen … Kommen Sie trotz-
dem -  oder gerade deshalb!
Das Treffen findet statt, am Montag, 22. Februar
2010, um 20:00 Uhr im Feuerwehrhaus.
Ich freue mich auf Ihr und eurer Mitwirken.
Michael Moschner
Stadtbeigeordneter

Kirchgasse 7
55270 Ober-Olm
Telefon: 0 61 36 / 80 40
Fax: 0 61 36 / 8 90 50
Gemeindebuero@Ober-Olm.de
www.Ober-Olm.de
Ortsbürgermeister: Heribert Schmitt
Bürozeiten: Manuela Steffen
Mo u. Fr 17:00 – 18:30 Uhr

Manuela.Steffen@Ober-Olm.de
Vertretung: Stephanie Schiak

Stephanie.Schiak@Ober-Olm.de
Uta-Maria Schmidt

Di 10:30 Uhr – 12:30 Uhr
Uta.Maria.Schmidt@Ober-Olm.de

Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo u. Fr 17:00 – 18:30 Uhr
Di u. Mi 18:00 – 19:00 Uhr 

(nach tel. Vereinbarung)
Telefon: 0 61 36 / 8 73 33

Heribert.Schmitt@Ober-Olm.de
heribertschmitt@t-online.de
1. Beigeordneter 
Winfried Labenz
(Bauangelegenheiten)

Telefon: 0 61 36 / 8 78 61
Winfried.Labenz@Ober-Olm.de
Beigeordnete 
Renate Wiedenhöft
(Umwelt, Verkehr und 
Ortsverschönerung, 
Einteilung der Gemeinde -
arbeiter, Verwaltung Friedhof
und Ulmenhalle)

Telefon: 0 61 36 / 8 98 61
Renate.Wiedenhöft@Ober-Olm.de
Beigeordneter 
Felix Kolb

Telefon: 0 61 36 / 8 57 34
Felix.Kolb@Ober-Olm.de

Seniorenvertretung:
Horst Bertsch 0 61 36 / 8 91 73
Christa Leininger 0 61 36 / 8 73 67
Jugendvertretung:
Michael Wenz 0 61 36 / 8 98 52
Jonas Eggert 0 61 36 / 84 30

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen/nichtöffent-
lichen Sitzung ein.
Gremium: Bauausschuss der

Ortsgemeinde Ober-Olm
Sitzungstermin: Mittwoch, 24. Februar 2010,

20:00 Uhr
Ort: Ober-Olm, Rathaus, Kirchgasse 7
Raum: Fraktions- und Sitzungszimmer
Tagesordnung:
A. Nichtöffentlicher Teil:
Beratung und Entscheidung über die öffentliche Be-
handlung der unter Teil B aufgeführten Tagesord-
nungspunkte.
B. Öffentlicher Teil:
1. Bebauungsplan „Altenwohn- und Pflegeheim -

Teil 2“ der Ortsgemeinde Ober-Olm
hier: Antrag zur Änderung des FNP 2015 der Ver-

bandsgemeinde Nieder-Olm, Teilplan Ober-
Olm

2. Verschiedenes.
C. Nichtöffentlicher Teil:
3. Bauangelegenheiten.
4. Verschiedenes.
Ober-Olm, 18.02.2010
Winfried Labenz
Erster Beigeordneter

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen/nichtöffent-
lichen Sitzung ein.
Gremium: Haupt- und Finanzausschuss
Sitzungstermin: Donnerstag, 25. Februar 2010,

20:00 Uhr
Ort: Ober-Olm, Rathaus, Kirchgasse 7
Raum: Fraktions- und Sitzungszimmer, OG
Tagesordnung:
A. Nichtöffentlicher Teil:
Beratung und Entscheidung über die öffentliche Be-
handlung der unter Teil B aufgeführten Tagesord-
nungspunkte.
B. Öffentlicher Teil:
1. Genehmigung des Forstwirtschaftsplanes 2010
2. Haushalt der Ortsgemeinde Ober-Olm für das

Jahr 2010
3. Bebauungsplan „Altenwohn- und Pflegeheim –

Teil 2“ der Ortsgemeinde Ober-Olm
4. Verschiedenes
C. Nichtöffentlicher Teil:
5. Personalangelegenheiten
6. Grundstücksangelegenheiten
7. Verschiedenes
Heribert Schmitt
Ortsbürgermeister

Place de Ludes 10
55270 Sörgenloch
Telefon: 0 61 36 / 22 34
Fax: 0 61 36 / 7 62 38 55
rathaus@gemeinde-soergenloch.de
Ortsbürgermeister: Dr. Frieder März

Weinbergstraße 44
55270 Sörgenloch

Telefon: 0 61 36 / 92 53 33
1. Beigeordnete: Dr. Nicole Beyer

An der Oberhecke 58
55270 Sörgenloch

Beigeordneter: Wendelin Sieben
Mainzer Straße 28 a
55270 Sörgenloch

Telefon: 0 61 36 / 92 41 06

Bürozeiten: Irmtraut Kessel
Mo 17:00 – 19:00 Uhr
Di - Do 10:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo 17:00 – 19:00 Uhr
Seniorenvertretung:
Karl Gmach 0 61 36 / 26 53
Rudolf Schlösser 0 61 36 / 28 05
Jugendvertretung:
Michele Metze 0 61 36 / 25 07
Kai Wolf

Auf der Langweid 10
55271 Stadecken-Elsheim
Telefon: 0 61 36 / 22 48
Fax: 0 61 36 / 67 01
gemeinde@stadecken-elsheim.de
www.stadecken-elsheim.de
Ortsbürgermeister: Hermann Müller
1. Beigeordnete: Claudia Lörsch 
Beigeordnete: Erika Doll 
Beigeordneter: Walter Strutz
Bürozeiten: Petra Wehrland-Döß
Mo 08:30 – 12:00 Uhr und 

16:00 – 18:30 Uhr
Mi 08:30 – 12:00 Uhr
Fr 08:30 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo 16:00 – 18:00 Uhr
Fr 09:00 – 11:00 Uhr 

(oder nach Vereinbarung)
Seniorenvertretung:
Annemie Singer 0 61 36 / 29 53
Rudolf Thielemann 0 61 30 / 94 55 60
Jugendvertretung:
Tobias Umstätter
Dominic Glock 0 61 30 / 65 06

Kirschgartenstraße 2
55270 Zornheim
Telefon: 0 61 36 / 95 29 40
Fax: 0 61 36 / 9 52 94 13
zornheim@gmx.de
www.zornheim.de
Ortsbürgermeister: Dr. Werner Dahmen
Bürozeiten: Manuela Becker

Miriam Appel
Mo 10:00 – 12:00 Uhr und

17:30 – 19:00 Uhr
Mi 10:00 – 12:00 Uhr und

17:30 – 19:00 Uhr
Do, Fr 10:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo, Mi 17:30 – 19:00 Uhr

1. Beigeordneter
Otto Baum
(Bauen, Verkehr)

Mi 17:30 – 18:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Beigeordnete 
Rita Trapp
(Jugend, Senioren, Sozial,
Kultur und Sport)

Sprechzeiten:
Mi 11:00 – 12:00 Uhr
Seniorenvertretung:
Ernst-Ulrich Mahr 0 61 36 / 4 36 92
Karin Schneider 0 61 36 / 4 48 93
Jugendvertretung:
Julia Winter 0 61 36 / 4 60 00
Hendrik Jaeger 0 61 36 / 4 43 22

Veröffentlichung 
einer Widmungsverfügung
Siehe Verbandsgemeinde Nieder-Olm.

Ober-Olm

Sörgenloch

Stadecken-Elsheim

Zornheim
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Nichtamtlicher Teil

Kultur - Sport - VereinslebenAktuelles aus den Gemeinden

Kunst / Kultur
Der Jazzclub Rheinhessen e.V. 
präsentiert

ECHOES OF SWING
„4 Jokers in the Pack - and more!”
Termin: Freitag, 5.3.2010, 20:00 Uhr,
Sängerhalle Saulheim, Bahnhofstraße

Die Gruppe um Bandleader Chris Hop-
kins präsentiert professionell, authen-
tisch und lebendig die Musik, welcher
der Jazz seine Glanzzeiten - die Epo-
che seiner größten Popularität - ver-
dankt; Zeiten, in denen der Jazz mit

melodiösen Songs und energie-gela-
denen Improvisationen die Hitparaden
bestimmte und seinen einzigartigen
Siegeszug durch Harlems Nachtleben
und die großen Konzertsäle der ameri-
kanischen Metropolen antrat, eben
den Swing der 30er bis 40er Jahre.
„Echoes of Swing“ zeichnen sich ne-
ben ihrem außergewöhnlichen und
vielseitigem Repertoire insbesondere
durch die interessante Besetzung aus.
Der sonst in der Rhythmusgruppe un-
verzichtbare Kontrabass wird in Kom-
bimation mit der prägnanten Bass drum
des Schlagzeugers durch die starke
linke Hand des Pianisten ersetzt. Welt-
weit gibt  es  vielleicht nur ein Dutzend
Musiker, die diesen mitreißenden Kla-
vierstil, genannt „Stride Piano“ beherr-
schen. Die Frontline - bestehend aus
Trompete und Saxophon- bietet ein
farbenreiches und zugleich transparen-
tes Zusammenspiel in gelungener Mi-
schung aus Melodie, Improvisation
und geschmackvollem Arrangement.
Mehr Informationen unter www.jazz-
club-rheinhessen.de oder direkt beim
Club.

Karten gibt es bei: Bäckerei Kindl-
mann, Wörrstadt, Friedrich-Ebert-Str.
43; Schreibwaren Sauer, Nieder-Olm,
Bahnhofstr. 2; Touristik-Centrale,
Mainz, Brückenturm am Rathaus;
Buchhandlung Machwirth, Alzey,
Ross markt 2 und beim Jazzclub
Rheinhessen e.V., Tel.: 0 67 32 / 36 53
und 0 62 41 / 7 65 11. Text/Foto: KHB

Generationen singen -
Gemeinschaftskonzert
MGV Liederkranz Saulheim/Musik-
schule VG Nieder-Olm
Am Sonntag, 7. März, 19:00 Uhr, kon-
zertieren Jugend- und Erwachsenen-
chöre zugunsten der Sängerhalle Saul-
heim, welche seit über 100 Jahren ein
besonderer Ort des Gesangslebens in
Rheinland-Pfalz ist.
Neben den gastgebenden Chören des
MGV Liederkranz, Frauenchor und
Männerchor, singen Young Voices (Ju-
gendchor), ein junges Vokaltrio sowie
Frauenchor DaCapo und gemischter
Chor DaCapo & Friends. Das gemein-
same Konzert soll aufzeigen, dass der
Chorgesang gleichermaßen Jugendli-

che und Erwachsene zusammenführen
und faszinieren kann. So liegt die Al-
tersspanne der mitwirkenden Sänger/-
innen zwischen 12 und 82 Jahren.
Zu hören sind Chorbearbeitungen aus
Rock- und Popmusik, klassische Werke
für Frauen- und Männerchor sowie zeit-
genössische Kompositionen. Außer-
dem singt das junge Vokaltrio (Durch-
schnittsalter 13,5 Jahre) 3-stimmige
Arrangements aus Gospel und Pop.
Leitung: Jürgen Bott (MGV) und Wer-
ner Schüßler (Musikschule). 
Eintritt frei - Spenden erbeten

W. Schü.

Vereinsleben

Land Frauen Verband
Rheinhessen e.V.
2010 - 60-jähriges Jubiläum
Erste Fachveranstaltung im Rahmen
der Landesinitiative Frauengesundheit
Am 2. März findet in den Sitzungsräu-
men des Hauses der Landwirtschaft in
Alzey in Kooperation mit dem Land
Frauen Verband Rhh. und der Landesi-
nitiative Frauengesundheit Rheinland-
Pfalz und dem Landesministerium für

Verbandsgemeinde

Katholische Gottesdienste:
Klein-Winternheim: Fr 18 Uhr Abend
der Versöhnung für die Firmlinge; 19
Uhr Abendgebet z. Wochenausklang.
Sa 17.30 Uhr Rosenkranzgebet; 18
Uhr Familiengottesdienst. So 17 Uhr
Ökum. Taizégebet, ev. Kirche.
Nieder-Olm: Sa 18.30 Uhr Euchari-
stiefeier So 10.45 Uhr Eucharistiefeier
und Kirchenmäuse, anschl. Fastenes-
sen, alles im Camarahaus. Mo 18 Uhr
Haltestelle. Di 16.45 Uhr Ökum. Got -
tesdienst in der Seniorenresidenz. Mi
18 Uhr Haltestelle. Do 14.30 Uhr Eu-
charistiefeier. Fr 18 Uhr Haltestelle.
Ober-Olm/Essenheim: Fr 8 Laudes;
8.30 Uhr Eucharistiefeier; 18 Uhr Ro-
senkranz und Vesper; 19.30 Uhr Va-
lentinusbühne im Haus St. Valentin.
Sa 7 Uhr Laudes; 19.30 Uhr Valenti-
nusbühne, Haus St. Valentin. So 10
Uhr Festgottesdienst zur Eröffnung
der Valentinusoktav; 15 Uhr Valenti-
nusvesper in der Kapelle mit Einwei-
hung der neuen Orgel. Mo 7 Uhr Lau-
des; 17.15 Uhr Andacht, 18 Uhr Eu-
charistiefeier beides i. d. Kapelle. Di 7
Uhr Laudes; 17.15 Uhr Andacht, 18
Uhr Eucharistiefeier, beides i. d. Ka-
pelle. Mi 7 Uhr Laudes; 17.15 Uhr An-
dacht, 18 Uhr Eucharistiefeier, beides
i. d. Kapelle. Do 7 Uhr Laudes; 17.15
Uhr Andacht, 18 Uhr Eucharistiefeier,
beides i. d. Kapelle.
Sörgenloch: So 10.30 Uhr Familien-
gottesdienst, anschl. Fastenessen im
Pfarrhaus. Di 18 Uhr Fastenandacht.
Stadecken-Elsheim/Jugenheim: So
9 Uhr Eucharistiefeier in Elsheim; 10
Uhr Wort-Gottes-Feier im Franz-Jo-

sef-Helferich-Haus in Jugenheim mit
Diakon Ahr-Schmuck. Di in Elsheim:
18.30 Uhr Rosenkranzgebet; 19 Uhr
Eucharistiefeier; 20 Uhr Kirchenchor-
probe im Haus Mauritius. Mi 20 Uhr
Pfarrgemeinderatssitzung im Haus
Mauritius, Elsheim.
Zornheim: Fr 17 Uhr Rosenkranz im
Bartholomäushaus. So 10 Uhr Eucha-
ristiefeier. Di 19 Uhr Lobpreis. Mi 6
Uhr Frühschicht; 18 Uhr Eucharistie-
feier. 

Evangelische Gottesdienste:
Essenheim: Fr 9.30-11 Uhr Baby-
gruppe Wingerts-Wichtel. So 10 Uhr
Gottesdienst. Mo 9-11.30 Uhr Bi-Ba-
Butzegruppe. Mi 14 Uhr Gemeinde-
stammtisch; 16.30 Uhr Gottesdienst
im Seniorenzentrum, Raiffeisenstr. 2;
19 Uhr Frauenkreisabend. Do 9-11
Uhr Sprechstunde von Pfarrerin
Böhm; 9-11.30 Uhr Bi-Ba-Butzegrup-
pe; 16.30-18 Uhr Konfirmandenunter-
richt. Di und Do: Für allgemeine An-
fragen ist das Gemeindebüro urlaubs-
bedingt geschlossen.
Jugenheim: Fr 9 Uhr Spielgruppe im
Rathaus. So 10 Uhr Gottesdienst (Fr.
Runkel/Fr. Beyer-Luff). Mo im Rat-
haus: 9 Uhr Spielgruppe, 17 Uhr
Singstars, 18 Uhr Next Generation;
19.30 Uhr Kirchenchor im Gemeinde-
haus Partenheim. Di 9 Uhr Spielgrup-
pe im Rathaus; 15 Uhr Café Turm-
hahn im ev. Gemeindesaal; 16.30 Uhr
Gottesdienst im Franz-Josef-Helfe-
rich-Haus. Mi 10 Uhr Krabbelgruppe
im Rathaus. Do 9 Uhr Spielgruppe im
Rathaus.
Nieder-Olm: Öffnungszeiten Gemein-
debüro: Di.-Fr.: 9-12 Uhr; Do.: 15-18
Uhr. Fr 17 Uhr Pfadfinder Sippe Gala-

driel (Mädchen); 17 Uhr (14-tägig n.
Absprache) Pfadfinder Sippe Imladris
(Jungen); 18.30 Uhr Führerrunde u.
Älterenrunde der Pfadfinder. So 10
Uhr Gottesdienst mit Abendmahl. Mo
18 Uhr Ökum. Passionsandacht, Ka -
tharinenkapelle der kath. Kirche; 18
Uhr Pfadfinder Horte Fangorn; 20 Uhr
Kirchenchor. Di 14.30 Uhr Seni-
orengymnastik; 15 Uhr Seniorennach-
mittag: Wir feiern Geburtstag; 16.45
Uhr Gottesdienst Seniorenresidenz
(Pfr. Stroh); 17.30 Uhr Treffen der neu-
en Pfadfindersippe (Mädchen+Jungen
zwischen 7 u. 10 J.), Ev. Gemeinde-
zentrum. Mi 10-12 Uhr Krabbelkreis
im Ev. Gemeindezentrum (Info: Fr.
Marheine Tel. 06136/994383); 18 Uhr
Ökum. Passionsandacht, Katharinen-
kapelle d. kath. Kirche. Do Konfirman-
denunterricht: 14.30-15.30 Uhr 1.
Gruppe, 15.45-16.45 Uhr 2. Gruppe,
17-18 Uhr 3. Gruppe, jeweils im Pfarr-
saal, Pariser Str. 44; 17.30 Uhr Pfad-
finder Horte Gimli (gemischt) im Ev.
Gemeindezentrum.
Ober-Olm/Klein-Winternheim: Fr 19
Uhr „ok-night”, ev. Kirche Kl.-Wintern-
heim zur Vorbereitung des Jugendkir-
chentages v. 3.-6. Juni in Mainz. So
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
und Kindergottesdienst, 17 Uhr Taizé-
Gottesdienst, beides ev. Kirche Kl.-
Winternheim. Do 16.30-18 Uhr Konfir-
mandenunterricht, Gemeinderäume
Ober-Olm; 18-19 Uhr Sprechstunde
von Pfr. Dahmer, Gemeindehaus
Ober-Olm.
Stadecken-Elsheim: So 10.30 Uhr
Stadecken, Gottesdienst. Di 9-12 Uhr
Bürozeit Pfarramt, MLH, Schulstr. 10,
Tel.: 06130-6425; Probe Selztalspat-
zen: 15.30 Uhr „Mini’s“, 16.30 Uhr

„Maxi’s“, beide Grundschule; 17- 19
Uhr Sprechstunde Pfarrer Rohmann,
MLH; 20 Uhr Probe Cantare, MLH. 
Mi 9-12 Uhr Bürozeit Pfarramt, MLH;
20 Uhr Probe Ev. Kirchenchor Sta-
decken, Burg Stadeck
Zornheim: Fr 9 Uhr Spielkreis II; 15
Uhr Flötengruppe (n. Absprache). Sa
10.15 Uhr in Ebersheim: Musizierstun-
de f. Kinder v. 4-6 J. (14tägig nach
Absprache). So 9.30 Uhr Gottesdienst
(Pfr. Wallrabenstein ); 9.30 Uhr Kin-
dergottesdienst; 17 Uhr Jugend-Got -
tesdienst. Mo 9 Uhr Spielkreis I (ab
24 Mon.). Di 9.30 Uhr Krabbelkreis I;
10 Uhr Frauengesprächskreis (Ausflug
n. Frankfurt); 20 Uhr Kirchenchor. Mi
9 Uhr Spielkreis II; 14 Uhr Pfarrbüro-
stunde bis 16.30 Uhr; 16 Uhr Tanz-
kreis; 16.30 Uhr Konfirmandenunter-
richt; 18 Uhr Jugendtreff ab 14 J.; 19
Uhr Taizé-Andacht in Ebersheim. Do
9 Uhr Spielkreis I (ab 24 Mon.); 10
Uhr Krabbelkreis II; 16 Uhr Club für
Kids (6-10 J.).; 19 Uhr Literaturkreis.

Stadtmission Wörrstadt: Osterstr. 32,
Udenheim; Gottesdienst mit Kinder-
Gottesdienst „Schatzinsel“ (3-10 J.)
und „Fischlis“ (10-14 J.) So 10 Uhr;
Krabbelkreis „KrabbelBabbel“ für El-
tern mit Kindern von 0-3 J. Mittwoch
9.30 Uhr (2. u. 4. Mittwoch im Monat);
Jugendkreis Do 19 Uhr; Seniorentreff
Fr 14.30 Uhr (14-tägig; in den ungera-
den Wochen); Biblischer Unterricht Fr
17 Uhr; Kleingruppen/Hauskreise in
Partenheim, Saulheim und Wörrstadt.
Fahrdienste z. d. Veranstaltungen
nach Absprache. Infos bei Gemein-
schaftspastor Matthias Löffler, 
Tel. 06732/62549. Termine im Internet:
www.stadtmission-woerrstadt.de

Gottesdienste



Arbeit, Soziales, Gesundheit, Familie
und Frauen die erste Fachveranstal-
tung zum Thema „Herzinfarkt /
Schlaganfall - Frauensache?!“ statt.
Informativ werden die Referenten
Univ.-Prof. Dr. med. Thomas Münzel,
Univ.-Prof. Dr. med. Christine Espino-
la-Klein und Dr. med. Sven Klimpe
präventiv zu diesem wichtigen Thema
referieren. Der Beginn 19:00 Uhr. 
Anmeldungen nimmt die Landesge-
schäftsstelle des Land Frauen Verban-
des Rheinhessen entgegen, Telefon: 
0 67 31 / 95 10 75 00; e-mail:
landfrauen-rheinhessen@t-online.de

G. Sch.

Teenie-Frühjahrsbasar
Der Förderverein der IGS Nieder-Olm
veranstaltet am 6. März 2010 von 13
bis 15 Uhr in der Aula der IGS einen
Teeniebasar. Zum Verkauf werden Ju-
gendbekleidung ab Größe 140 sowie
Spielsachen für Kinder ab 10 Jahren
angeboten.
Verkaufsnummern erhalten Sie bei
Frau Hehner, Tel. 0 61 30 / 62 13 oder
bei Frau Becker, Tel. 0 61 36 / 66 72.
Pro Verkaufsnummer fallen Kosten von
2 Euro an und 15% des Verkaufserlö-
ses kommen dem Förderverein der
IGS Nieder-Olm zugute.
Ein Merkblatt sowie weitere Informa-
tionen finden Sie unter www.foerder-
verein-igs-niederolm.de P. A.

Mitgliederversammlung
des RSV Reitsportverein
Rheinhessen-Mitte
Der RSV Reitsportverein Rheinhessen-
Mitte e.V. lädt herzlich zur diesjährigen
Mitgliederversammlung am 14. März
2010 um 17.00 Uhr in den Bonnheimer
Hof nach Hackenheim ein.
Der Vorstand bittet um zahlreiches Er-
scheinen, da laut Tagesordnung wich-
tige und interessante Themen zur
Sprache kommen: Rückblick auf die
Erfolgsbilanz 2009;  Wahl des Vorstan-
des; die neue strategische Ausrich-
tung des  Vereins; die Jugendordnung
mit Wahl des Sprechers; Veranstaltun-
gen des Vereins in 2010 sowie die Eh-
rung des „Newcomers of the Year”

W. Hae.

Was sonst noch

Tag der offenen Tür - 
BBS Ingelheim
Motto: Perspektive Zukunft
Unter dem Motto „Perspektive Zu-
kunft“ lädt die BBS Ingelheim Interes-
sierte am Samstag, 20.2., zum Tag der
offenen Tür ein. Im Mittelpunkt des Ta-
ges stehen individuelle Schullaufbahn-
und Ausbildungsberatungen durch
Lehrkräfte, eine Berufe-Rallye sowie
informative Vorträge zu den Themen
Bewerbung und Berufswahl. Die Ver-
anstaltung wendet sich vor allem an

Schüler/innen, die im Sommer ihre
Schule verlassen - aber auch an Leh-
rerinnen und Lehrer der allgemeinbil-
denden Schulen.
Die BBS zeigt an diesem Tag das ge-
samte vollzeitliche Bildungsangebot
der Schule auf. Von den Bereichen
Hauswirtschaft/Sozialpflege über
Holz- und Metalltechnik bis hin zu Ge-
sundheit/Pflege stehen den Besu-
chern Ansprechpartner aus den einzel-
nen Fachabteilungen zum persönli-
chen Gespräch zur Verfügung. Für das
leibliche Wohl sorgen die Schülerinnen
und Schüler der Berufsfachschule I
Hauswirtschaft/Sozialwesen. 
Termin: Samstag, 20.2., 10 bis 14 Uhr, 
BBS Ingelheim, Wilhelm-Leuschner-
Straße 25
Weitere Infos: BBS Ingelheim, Telefon
0 61 32 / 7 19 60, www.bbs-ingel-
heim.de
Bewerbungen für die Aufnahme in voll-
zeitschulischen Bildungsgängen der
BBS Ingelheim sind im Sekretariat
möglich. Bitte, bringen Sie entspre-
chende Schulzeugnisse mit! T. K.-S.

Anmeldetermine 2010 
an der Realschule plus
Wörrstadt 1 
für Grundschüler des 4. Schuljahres
(Rheingrafen Realschule plus in ko-
operativer Form ab Schuljahr
2010/11)
Wie an allen Realschulen plus begin-
nen die Schülerinnen und Schüler der
Realschule plus Wörrstadt 1 (Rhein-
grafen Realschule plus) in der 5. Klas-
se in der gemeinsamen Orientierungs-
stufe mit einer Klassenstärke von 25
Schülern/innen.
Im Anschluss an die Orientierungsstu-
fe (5./6. Klasse) werden die Kinder ent-
sprechend ihres Leistungsstandes in
Bildungszweige eingeteilt. Diese
führen zum einen zum Abschluss der
Berufsreife und zum anderen zum Ab-
schluss der Mittleren Reife.
Um den Schülern/innen nach der
10. Klasse eine weitere Perspektive
anbieten zu können, wird die Real-
schule Wörrstadt an ihrem Standort
beim Schulträger die Einrichtung einer
Fach oberschule beantragen. An ihr
besteht dann die Möglichkeit, nach
dem Besuch der 11. und 12. Klasse
die Fachhochschulreife zu erlangen.
Anmeldetermine:
Montag, 22.2.2010:
8:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag, 23.2.2010:
8:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Folgende Unterlagen sind bei der An-
meldung mitzubringen: Geburtsurkun-
de bzw. Stammbuch des Kindes im
Original, 2 Passbilder, Halbjahreszeug-
nis in Original und Kopie, Empfeh-
lungsschreiben der Grundschule. 
Schulleiterin: Sigrid Grünig
Orientierungsstufenleiterin: Annette
Jansen-Sieben
Erreichbarkeit über das Sekretariat der
Realschule: Pestalozzistr. 14-16, Wörr-
stadt, Tel. 0 67 32 / 26 66.
Aktuelle Informationen finden Sie auch
auf unserer Homepage: www.rswoerr-
stadt.bildung-rp.de. C. Dern.

1.FCK - Fanclub Rhein-
sender - Teufel Wolfsheim
Stammtisch
Wir treffen uns am 19.2. ab 20.00 Uhr
zum monatlichen Stammtisch in der
Gaststätte „Zur Martinsklause“ in Ven-
dersheim, Hauptstraße 41.

Bus zum Heimspiel
Am Montag, 22.2.2010 kommt der FC
St. Pauli auf den Betzenberg. Spielbe-
ginn 20.15 Uhr. Die Abfahrtzeiten sind
wie folgt: 17.45 Uhr Wolfsheim, 18.00
Uhr Wörrstadt. E. V.

Seminar: Internationale
Begegnungen und 
Städtepartnerschaften
Teilnehmer lernen EU-Förderpro-
gramme kennen und wie man Anträ-
ge stellt
In Kooperation mit der Kreisvolkshoch-
schule (KVHS) organisiert das Partner-
schaftsbüro der Kreisverwaltung
Mainz-Bingen am Dienstag, 2. März
2010, von 14 bis 17.30 Uhr, ein Semi-
nar für alle, die an Städtepartnerschaf-
ten und internationalen Begegnungen
interessiert sind. Problem beim Be-
schaffen von finanziellen Mitteln für
Partnerschaftsprojekte ist häufig das
fehlende Wissen um die Förderquellen
und die oft mühsame Antragstellung.
Ziel des Praxisseminars ist es daher,
das Förderprogramm der Europäi-
schen Union (EU) „Europa für Bürger“
vorzustellen. Dabei werden die The-
men „Bürgerbegegnungen“, „Themati-
sche Netzwerke“, „Aktive europäische
Erinnerungen“ und „Bürgerforen“ be-
handelt. Das Seminar findet in einem
Computerraum der Kreisverwaltung
statt. Die insgesamt 20 Teilnehmer/in-
nen werden dabei unter anderem inter-
aktiv am Computer einen EU-Förder-
antrag stellen, um all die Tücken und
Tipps besser kennen zu lernen. Eine
Teilnahmegebühr wird erhoben. 
Es gibt noch zwölf freie Plätze. Anmel-
dungen nimmt Heidrun Hein, KVHS,
entgegen; Telefon: 0 61 32 / 787-7102,
E-Mail: hein.heidrun@mainz-bingen.de

M. Wen.

Infoveranstaltung des
Finanzamts Mainz-Süd
Tipps zur elektronischen Steuerer-
klärung (ELSTER), Infoveranstaltung
zum  Thema „Alterseinkünftegesetz“
und  „Abgeltungssteuer“
Am Donnerstag, 4. März, geben fach-
kundige Finanzbeamte in der Zeit von
14.00 bis 18.00 Uhr Tipps und Infos
zum Umgang mit der kostenlosen
Steuersoftware „ELSTER“. Zudem fin-
den an diesem Tag um 14:00 Uhr (und
um 16:00 Uhr) kurze Vorträge zum Al-
terseinkünftegesetz (Besteuerung der
Renten) und zu der seit 2009 gültigen
Abgeltungssteuer statt. 
Das Programm ElsterFormular kann
kostenlos im Internet unter
www.ElsterFormular.de
heruntergeladen werden und ist über-
dies als kostenlose CD in den Finanz -
ämtern und den Bürgerbüros der
Kommunalverwaltungen erhältlich.

St. Sei.

Vereinsleben

Alte Fotos 
von Essenheim gesucht
Für ein Buch über Essenheim in der er-
sten Hälfte des 20. Jahrhunderts sucht
der Dorf- und Geschichtsverein alte
Fotos, Bilder, Postkarten und sonstige
Dokumente aus der Zeit von etwa
1900 bis 1950.
Wer hat noch alte Fotos und Unterla-
gen und möchte diese zur Verfügung

Essenheim
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Betreuende Grundschule in der
Verbandsgemeinde Nieder-Olm
Verträge jetzt abgeben

Auch im kommenden Schuljahr 2010/ 2011 wird eine Betreuung im An-
schluss vor Schulbeginn und nach Schulende im Rahmen der Betreuenden
Grundschule an allen sechs Grundschulen der Verbandsgemeinde Nieder-
Olm angeboten.
Die Aufnahmeformulare (für Betreuung und Mittagessen) werden in
den nächsten Tagen an allen Grundschulen an die Kinder verteilt.
Das Betreuungsangebot richtet sich insbesondere an allein Erziehende so-
wie an Familien, in denen beide Elternteile berufstätig sind. 
Die Betreuende Grundschule stellt hierbei während den allgemeinen Schul-
zeiten eine kostengünstige alternative Betreuung zu privaten und sonstigen
öffentlichen Betreuungsangeboten dar. 
Die Betreuende Grundschule wird an jeder Schule individuell nach Bedarf
eingerichtet und ist offen für alle Schüler der Klassenstufen 1 bis 4. Mög-
lich ist - bei entsprechender Nachfrage - eine Betreuung in der Zeit vor
Schulbeginn ab 7.00 Uhr sowie eine Nachmittagsbetreuung von Schulende
bis maximal 15.00 Uhr. 
Es besteht die Möglichkeit eines gemeinsamen Mittagessens, Spiele und
Bastelarbeiten und der Hausaufgabenerledigung, wenn die Kinder diese
verrichten möchten.  
Vorsorglich möchten wir darauf hinweisen, dass eine qualifizierte Betreuung
der Hausaufgaben durch das Betreuungspersonal ausgeschlossen ist. 
Die Eltern können bei Abschluss des Betreuungsvertrages selbst bestim-
men, in welchem zeitlichem Umfang ihr Kind betreut werden soll. Die
Kosten hierfür liegen zwischen mindestens 20,00 EUR und maximal 68,00
EUR pro Monat.
Zusätzlich besteht die Möglichkeit der Inanspruchnahme einer warmen Mit-
tagsverpflegung. Dabei werden die Empfehlungen der Gesundheitskassen
für eine ausgewogene Verpflegung berücksichtigt und die Kinder nach die-
sen Vorgaben mit ausgewogener Kost versorgt.
Es kann ebenfalls individuell die Anzahl der wöchentlichen Mahlzeiten aus-
gewählt werden. Der monatliche Preis für eine Mahlzeit wöchentlich beträgt
zurzeit 12,00 EUR und erhöht sich entsprechend bei der Inanspruchnahme
mehrerer Mahlzeiten (max. 60,00 EUR). Zu beachten ist jedoch, dass die In-
anspruchnahme des Mittagessens verpflichtend ist, sobald eine Betreuung
in Anspruch genommen wird, die über 14.00 Uhr hinausgeht.
Um für das kommende Schuljahr möglichst exakt planen zu können, bitten
wir alle Interessierten einen Betreuungsvertrag auszufüllen und bis spätes -
tens 15. 3. 2010 in der jeweiligen Grundschule wieder abzugeben.
Auch Erziehungsberechtigte, deren Kinder bereits die Betreuende Grund-
schule besuchen und eine Fortsetzung im kommenden Jahr wünschen,
müssen einen neuen Vertrag abschließen, da die Gültigkeit der aktuellen
Verträge mit Ablauf des Schuljahres 2009/2010 endet.
Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrer jeweiligen Grundschule oder bei
der Verbandsgemeinde Nieder-Olm, unter 0 61 36 / 69 130, Frau Kempf
oder 69131, Frau Bittmann. St. Ke.
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stellen? Bitte melden Sie sich bei Ste-
fan Mossel, Im Weingarten 19, Telefon
06136 / 8 98 93, eMail: bs.mossel@t-
online.de. Die Unterlagen werden ko-
piert und umgehend wieder zurückge-
geben. St. Mo.

Was sonst noch

Närrischer Kreppelkaffee
in Essenheim
Der Frauenkreis und der AWO Ortsver-
ein hatten am 8.2. zur Fastnacht bei
Kreppel, Weck, Worscht und Woi ein-
geladen. Um 14.11 Uhr begrüßten die

Putzfee Petra Senftleben, in Vertretung
der 1. Vorsitzenden der AWO Essen-
heim, und Erika Mangold vom Frauen-
kreis die Anwesenden. Im ersten Vor-
trag zeigten uns Elli Jürgen und Gretel
Wolf, welch eine Last eine Ehefrau mit
ihrem Gatten beim Theaterbesuch ha-
ben kann. Gretel Wolf führte danach
mit lustigen Bemerkungen zu den wei-
teren Programmpunkten und Lachsal-
ven hervorrufenden Witzen souverän
durch den Nachmittag. Zwischen den
Vorträgen sang der ganze Saal Schun-
kellieder, begleitet von Helga Wolf am
Klavier.

„Die schnelle Hildegard“, Erika Heyer,
beschrieb im Schneckentempo wie sie
zu ihrem Namen kam und dass die
„Schnelligkeit“ wohl in der Familie lag.
Danach sorgte Lotte Wolf mit dem Be-
richt über den Camping-Urlaub für „ar-
me Leit“, in Kohlensäcken anstatt
Schlafsäcken, für einen Angriff auf die
Lachmuskulatur und Klaus Kahle
schimpfte als Männchen von „Damol“
über die Fernsehwerbung.
Nach Kaffee, Kreppeln und einem
Dank an die Helfer, klärten uns Erika
Mangold und Gretel Wolf mit einem
Lied darüber auf, wer Rheinland-Pfalz
gemacht hat, nämlich „Wir“, die Bür-
ger. Bruni Hub beschwerte sich in ei-
nem Zwiegespräch mit ihrem Mann
Dieter Hub über seine Vereinsliebe und
ständige Abwesenheit von zuhause.
Als nächstes sorgte Hausmann Wil-
helm Schlutz für Chaos und den Ein-
druck bei den anwesenden Damen,
dass Männer wohl doch nicht für die
Hausarbeit geschaffen seien. Die „Uff-
gemotzten Oldtimer“, Ursula Adrian,
Bruni Hub, Ursula Senftleben und Re-
nate Wolf, trugen gekonnt ein Lied
über die ewige Geschichte zwischen
Mann und Frau vor, kamen aber zu
dem Schluss, dass es ohne Männer
auch nicht geht und folgten dann zu-
sammen mit dem begeisterten Publi-
kum dem „Oldtimer“ Willi Wolf auf eine
musikalische Reise nach Spanien.
Weck, Worscht und Woi wurden zum
Abendessen aufgetischt, bevor zum
Abschluss die Schluckspechte einen
Einblick in die Arbeit der feinen Küche
zeigten, letztmalig unter Leitung der
Dirigentin Elena Bauer. Bei ihren Stim-
mungsliedern hielt es die Zuschauer
nicht lange auf den Stühlen und es
wurde kräftig mitgesungen und ge-
klatscht. Text: Su. Ba./Foto: W. Ma.

Infos Ihrer Gemeinde

Anmeldungen für die
kommunale Kindertages-
stätte in Jugenheim
Um den Bedarf für das kommende
Kindertagesstättenjahr / ab August
2010 bis Juli 2011, für Kinder im Krip-
penbereich ab 8. Lebenswoche bis
zum vollendeten 2. Lebensjahr und /

oder für Kinder im Kindergartenbereich
für Kinder ab dem 2. Lebensjahr zu er-
mitteln, bitten wir um die Anmeldung
bis zum 15.3.2010.
Die Anmeldung kann telefonisch unter
der Tel.nr. 0 61 30 / 14 88 oder per Fax
0 61 30 / 94 59 26 oder per Mail:
og-jugenheim@t-online.de erfolgen.

He. Pe.

Vereinsleben

Mitgliederversammlung
des SPD Ortsvereins
Termin: 26. Februar 2010, Vereinsheim
Isola Verde, Im Wiesenweg, Jugen-
heim, Beginn: 19:30 Uhr 
Liebe Mitglieder, wir laden euch hier-
mit zur Mitgliederversammlung des
SPD Ortsvereins an oben genanntem
Datum ein. Hinsichtlich der Wichtigkeit
der anstehenden Vorstands- und Dele-
giertenwahlen bitten wir Euch um
möglichst vollständiges Erscheinen. 
Darüber hinaus werden wir über
Sachthemen berichten aus den ver-
schiedenen kommunalen Ebenen und
mit Euch darüber diskutieren.
Die Tagesordnung sieht folgende
Punkte vor: 1. Eröffnung, Begrüßung,
Totengedenken; 2. Berichterstattung
und Aussprachen - Bericht des Vorsit-
zenden, Bericht der Kassiererin, Be-
richt des Seniorenbeauftragten; 3. Be-
richte der Revisoren; 4. Aussprache zu
den Berichten; 5. Entlastung des Vor-
standes; 6. Neuwahlen des Vorstan-
des, 6.1 Wahl eines Wahlleiters, 6.2
Wahl einer Wahl- und Mandatsprü -
fungskommission, 6.3 Wahl der/des
Vorsitzenden, 6.4 Wahl der/des
1. Stellvertreterin/s, 6.5 Wahl der/des
2. Stellvertreterin/s, 6.6 Wahl der/des
Schriftführerin/s, 6.7 Wahl der/des
Kassiererin/s, 6.8 Wahl von 4 Beisit-
zern, 6.9 Wahl von 2 Kassenprüfer/
Revisoren; 7. Wahl von Delegierten,
7.1 Wahl von 7 Delegierten für die Ver-
bandsversammlung, 7.2 Wahl von 7
Stellvertretern für die Verbandsver-
sammlung, 7.3 Wahl von 5 Delegierten
für die Unterbezirksversammlung, 7.4
Wahl von 5 Stellvertretern für die Un-
terbezirksversammlung, 7.5 Wahl der
5 Delegierten für die Wahlkreiskonfe-
renz, 7.6 Wahl von 5 Stellvertretern für
die Wahlkreiskonferenz; 8. Berichte
aus Gemeinde, Verbandsgemeinde
und Landkreis; 9. Verschiedenes.

St. Wo.

Jahreshauptversammlung
Reit- und Zuchtverein
Rheinhessen-Mitte e.V.
Zur Jahreshauptversammlung 2010
am Samstag, 27. Februar 2010, 19.00
Uhr in der Pizzeria „Isola Verde“ Ju-
genheim am Sportplatz, werden alle
Mitglieder des Vereins recht herzlich
eingeladen.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Jah-
resrückblick der 1. Vorsitzenden; 
3. Bericht des Schatzmeisters; 4. Be-
richt der Kassenprüfer; 5. Entlastung
des Vorstandes; 6. Wahlen a) 2. Kas-
senprüfer; 7. Anträge; 8. Verschiedenes
Anträge müssen bis spätestens
24.2.2010 bei der 1. Vorsitzenden,
Tanja Schäfer, Hauptstr. 38, Jugen-
heim, schriftlich gestellt werden.
Der Vorstand Ta. Schä.

Was sonst noch

Stammtisch 
der Jugenheimer FWG
Die FWG lädt alle Jugenheimer Bürger
zum Stammtisch ein. Wir wollen zu-

sammen Wein genießen, miteinander
plaudern und natürlich auch über das
eine oder andere Thema sprechen,
das den Ort bewegt.
Der Stammtisch findet am Freitag,
19.2. um 20.00 Uhr im Weingut Deub-
lein in der Goßbach in Jugenheim
statt. Wir freuen uns auf Sie! Al. Kl.

Vhs Jugenheim
Kreisvolkshochschule Mainz-Bingen
Vortrag mit Hebamme Anja Bendel: Zu
Hause geboren - sanft, sicher und mo-
dern. Termin: Donnerstag, 25.2., 19:30
Uhr. Infos und verbindliche Anmeldung
bei Heike Geis, Tel. 0 61 30 / 94 76 46
oder E-Mail vhs.jugenheim@kvhs-
mainz-bingen.de He. Ge.

Jugenheimer 
Kindersachenbasar
Am Samstag, 20. März, findet von
14.00 bis 16.00 Uhr in der Sport- und
Gemeindehalle der diesjährige Früh-
jahrs-/Sommerbasar statt. Einlass für
Schwangere ist ab 13.30 Uhr. Zum
Verkauf angeboten werden Kinderklei-
dung in allen Größen, Spielsachen al-
ler Art, Kinderwagen und anderes Kin-
derzubehör. Daneben werden Kaffee
und selbst gebackene Kuchen, auch
zum Mitnehmen angeboten. Der Erlös
kommt dem Kindergarten und der
Spielgruppe in Jugenheim zugute. 
Die letzten freien Tische können bei
Julia Katzenski unter Telefon 0 61 30 /
94 76 58 reserviert werden.
Nicht verkaufte Kleidung etc. kann im
Anschluss an den Basar einem guten
Zweck gespendet werden. J. K.

Sport

Neuer Pilates-Kurs
Wegen großer Nachfrage bietet der TV
Klein-Winternheim ab Dienstag, 2.3.,
einen weiteren Pilateskurs für Begin-
ner von 10.45 bis 11.45 Uhr für 10 Wo-
chen in der TV Halle an. Pilates ist die
moderne Trainingsstrategie um Kraft,
Koordination, Flexibilität und Körper-
wahrnehmung zu optimieren. Eine
Kursgebühr wird erhoben.
Anmeldung erfolgt über die Pilatestrai-
nerin und Physiotherapeutin Petra Lie-
brich, 0 61 36 / 85 08 55. Sa. Wo.

RSV Sportler siegreich
bei der Rheinhessen-
meisterschaft
Die Radsportler des RSV Klein-Win-
ternheim konnten bei der am 6.2.2010
ausgetragenen Rheinhessenmeister-
schaft in Mainz- Hechtsheim 7 Titel mit
nach Hause nehmen.
Sandra Bücher, André Bugner, Bene-
dikt Bugner, Cara Schmitt und Marvin

Klein-Winternheim

Jugenheim

Veranstaltungen
Verbandsgemeinde
19. 2. 2010, 20.00 Uhr
1.FCK - Fanclub
Rheinsender - Teufel Wolfsheim
Stammtisch
Gaststätte „Zur Martinsklause“
Vendersheim

Jugenheim
19. 2. 2010, 20.00 Uhr
FWG Jugenheim
Stammtisch
Weingut Deublein
In der Goßbach

23. 2. 2010, 20.00 Uhr
Tennis-Club 1988 e.V.
Jahreshauptversammlung
Vereinsraum der Gaststätte
„Isola Verde“

Klein-Winternheim
23. 2. 2010, 19.30 Uhr
Jagdgenossenschaft
Klein-Winternheim
Jahresversammlung
im Anschluss um 20 Uhr:
Generalversammlung
des Bauernvereins
Gaststätte „Wintaro“

Nieder-Olm
19. 2. 2010, 20.00 Uhr
GV Liederkranz 1946 e.V.
Jahreshauptversammlung
Restaurant „Zum Häuschen“

22. 2. 2010, 20.00 Uhr
TV 1893 - Gymnastikabteilung
Abteilungsversammlung
Seniorentreff - Juhubuhaus
Pfarrgasse

26. 2. 2010, 20.00 Uhr
Schützenverein
SV Gut Schuss Nieder-Olm
Generalversammlung
Schützenhaus
„Im Wiesengrund“

Ober-Olm
24. 2. 2010, 19.30 Uhr
MGV Cäcilia 1847 e.V.
Jahreshauptversammlung
Vereinsheim Lannereck

Sörgenloch
25. 2. 2010, 15.00 Uhr
Gemeinde Sörgenloch
Seniorentreff
Rathaus, Mehrzweckraum

Stadecken-Elsheim
22. 2. 2010, 20.15 Uhr
Elternverein „Burgwichtel“ e.V.
Ordentliche
Jahreshauptversammlung
Burg Stadeck

23. 2. 2010, 19.00 Uhr
Sängerkranz 1865 Stadecken e.V.
Jahreshauptversammlung
Vereinsheim auf der Burg Stadeck

Zornheim
23. 2.2010, 20.00 Uhr
Kindergarten und
Kath. Erwachsenenbildung
Elternabend
Vortrag mit Referentin
Nina Slot, Logopädin
Haus der Großen-Kleinen Leute
Hahnheimer Str. 14 a

Kunst / Kultur

Feste / Feiern

Verbandsgemeinde Nieder-Olm
Ober-Olm
19. und 20. 2. 2010
jeweils 19.30 Uhr
Valentinusbühne
der Kath. Kirchengemeinde
Schwank von Bernd Gombold
„Nur Zoff mit dem Stoff”
Haus St. Valentin, Schmiedgasse 6
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Hackel konnten jeweils die Wertungen
ihrer Altersklasse im 1er gewinnen. Im
2er gewannen die Brüder Bugner
ebenso den Titel, wie die 6er Junioren
Kunstradfahrerinnen. Besonders freu-
en kann sich der RSV über die Mann-
schaftsfahrerinnen, die in der Alters -
klasse der Schüler vier 4er Mann-
schaften an den Start brachten und
zwei 6er Mannschaften. Diese jungen
Sportlerinnen, die teilweise ihren er-
sten Auftritt vor Publikum hatten, ge-
ben die Hoffnung, dass der RSV die
lange Tradition im Mannschaftsfahren
fortsetzen kann.
Für André und Benedikt Bugner geht
die Saison nun langsam in die heiße
Phase. Konnten die beiden bei der
Kreismeisterschaft in eigener Halle, ihr
Programm ohne Sturz zeigen, muss -
ten sie an diesem Wochenende 2-mal 

Rheinhessenmeister im 2er Kunstrad-
fahren: die Brüder André und Benedikt
Bugner
zu Boden, fuhren aber mit 125,6 Punk-
ten noch ein gutes Ergebnis aus. Nun
gilt es, auf den gezeigten Leistungen
aufzubauen, um Ende Februar beim
Start der Junior-Masters-Serie, fit zu
sein. Dort haben sich die Klein-Win-
ternheimer Sportler vorgenommen,
zusammen mit dem favorisierten Ge-
schwisterpaar Bassmann, sich für In-
ternationale Aufgaben zu empfehlen.
Im 1er der Junioren konnte André eine
gelungene Kür präsentieren. Bis zur
ersten Europameisterschaftsqualifika-
tion will er kleine Fehler noch austrai-
nieren. Text/Foto: K.-H. B.

Vereinsleben

Tanz- und 
Entspannungstag
am 28.2. von 14-18 Uhr beim TV Klein-
Winternheim.
Es sind keine Vorkenntnisse nötig. Bit-
te Decke, Kissen und Getränk mitbrin-
gen. Weitere Informationen und An-
meldung unter www.IrisBochnia.de
oder 0 61 36 / 90 96 95. I. Bo.

Närrischer Gemeinde -
orden verliehen
Jährlich werden zwei Persönlichkei-
ten ausgezeichnet

Chaote-Präsident Jeremy D. Frei (Mitte)
zeichnete Bernd Schürmann (l.) und Jupp
Meller (r.) mit dem närrischen Gemeindeor-
den aus.
„Wir haben beim Verleihen des Ge-
meindeordens in diesem Jahr, zum
elften Mal, ein närrisches Jubiläum!“,
so Ortsbürgermeisterin Ute Granold
(MdB). „Es ist ein guter Brauch, Per-
sönlichkeiten, welche sich um die
Klein-Winternheimer Fastnacht ver-
dient gemacht haben, mit dem närri-
schen Gemeindeorden zu ehren!“, so
der Präsident der Klein-Winternheimer
LSG  - Die Chaote -, Jeremy D. Frei.
In diesem Jahr wurden nun am Fast-
nachtswochenende Jupp Meller und
Bernd Schürmann mit dieser närri-
schen Ehrung ausgezeichnet. Jupp
Meller, der ein treuer Chaote-Helfer ist
und zum anderen auch im Dienste der
Ortsgemeinde sich um Rathaus, aber
auch um das Chaote-Vereinsheim
kümmert, Schnee wegräumt, Blätter
kehrten und einfach im Hintergrund

immer da ist. Auch Bernd Schürmann
ist ein Aktiver der LSG, der sich im
Hintergrund immer um die gute Küche
kümmert, an Fastnacht die Helfer und
auch die Gäste versorgt. Seit 1994 ist
Schürmann „chaotisch“ aktiv und viele
Freunde der „Chaote“ können den
Aschermittwoch manchmal kaum ab-
warten, aber nicht weil sie Fastnachts-
muffel wären, sondern weil es dann
immer die selbst eingelegten Heringe
von Bernd Schürmann zum traditionel-
len Heringsessen gibt!
Weitere Infos auch unter www.die-
chaote.de Text/Foto: LSG

Jahreshauptversammlung
2010 des MGV 1885
Klein-Winternheim e.V.
Am Montag, dem 8. März 2010, 20.00
Uhr, findet die Versammlung im Mehr-
zweckraum der Haybachhalle statt.
Aktive, Fördermitglieder und Erzie-
hungsberechtigte von minderjährigen
Vereinsmitgliedern sind dazu eingela-
den. In diesem Jahr finden Vorstands-
wahlen statt.
Tagesordnung: Begrüßung und Ge-
nehmigung der Tagesordnung, Toten-
ehrung, Wahl des Versammlungslei-
ters und des Schriftführers, Berichte
der Musikalischen Leiter, Bericht des
Geschäftsführers / Jahresberichte der
Chorgruppenvorsitzenden, Kassenbe-
richte über das Geschäftsjahr 2009,
Berichte der Kassenprüfer, Ausspra-
che über die Berichte, Entlastung des
Vorstandes, Satzungsänderung/-er-
gänzung, Vorstandsneuwahl, Wahl der
Kassenprüfer, Anträge - mindestens 4
Tage vorher schriftlich einreichen! (an
MGV-Geschäftsstelle, Hauptstraße
51a, 55270 Klein-Winternheim, Tele-
fon/Fax 0 61 36 / 8 86 68; Email: 
norbert.scheer@gmx.de), Termine,
Verschiedenes N. Sch.

Was sonst noch

Ökum. Taizégottesdienst
in Klein-Winternheim
Herzliche Einladung zum ökume -
nischen Taizégebet am Sonntag,
21. Feb ruar, um 17.00 Uhr in der evan-
gelischen Kirche. A. Mo.

Haushaltsplan liegt
zur Einsichtnahme aus
S. unter Ober-Olm, Was sonst noch.

Haybachbasar Klein-
Winternheim/Ober-Olm
Samstag, 20.3.10, 13:30-16.00 Uhr
Großer Frühjahr-/Sommer-Kindersa-
chenbasar in der Haybachhalle
Zum Verkauf angeboten werden Kin-
der- und Teenagerbekleidung, Spielsa-
chen, Bücher, Umstandsmode und
vieles mehr…Kindervideoecke und
große Cafeteria. Bitte beachten Sie
auch die Informationen zur Nummern-
vergabe in der kommenden Ausgabe
des Nachrichtenblattes. Auf Ihr Kom-
men freut sich das Basarteam Klein-
Winternheim/ Ober-Olm. Cl. Re.

Sport

JSG Saulheim/Nieder-Olm 
SG Saulheim und TV Nieder-Olm bil-
den ab der nächsten Saison eine
Jugendspielgemeinschaft
Nach dreijähriger Zusammenarbeit im
Bereich der A- und B-Jugend-Regio-

nalliga zwischen der  SG Saulheim und
dem TV Nieder-Olm haben beide Ver-
eine jetzt beschlossen, ab der näch-
sten Spielzeit eine Jugend-Spielge-
meinschaft (JSG) zu gründen, unter
deren Namen alle männlichen und
weiblichen Jugendmannschaften der
beiden Vereine spielen werden.
Auch wenn es einige wenige kritische
Stimmen in beiden Vereinen gab, war
der Tenor der, dass es eine notwenige
und richtige Entscheidung zum jetzi-
gen Zeitpunkt sei, die JSG zu gründen. 
Im oberen Jugendbereich (A-, B- und
C-Jugend) werden die Spielerinnen
und Spieler der entsprechenden Jahr-
gänge vereinsübergreifend in Mann-
schaften zusammengefasst, während
von der D-Jugend abwärts bis zu den
Minis und Krabblern in der Regel orts-
ansässige Mannschaften gebildet wer-
den. Mi. Ku.

Vereinsleben

Beim NOCV wieder
mittendrin statt nur dabei
Fortsetzung der Titelseite
inzwischen die zweite NOCV-Generati-
on in der Bütt steht. Und sie macht ihre
Sache gut: Janina Kreisel und Max
Schwarztrauber, die sich zuvor gemein-
sam mit Christoph und Jannek Berlin
sowie Elisa Kuznicki als Schulklasse
ein witziges Frage- und Antwort-Duell
mit ihrem „Lehrer“ Dirk Stetter geliefert
hatten, bewiesen später in der Bütt,
dass sie das Redner-Talent von ihren
Vätern geerbt haben - aber trotzdem
kein Prinzenpaar sein wollen.
Aufgelockert wurde das bunte Pro-
gramm wieder von den tänzerischen
und musikalischen Beiträgen. Das ver-
einseigene Trommlercorps geleitete
die Aktiven mit ihrem präzisen und
ausdrucksstarken Spiel zur Bühne,
und die Tänzerinnen der „Power Girls“
(Leitung Diana und Madeleine Frei)
sowie des neu gegründeten Damen-
balletts (Leitung Daniela Levite) waren
eine Augenweide - ebenso übrigens
wie Bernhard Barth, der trotz
verlockend-pinkfarbenem Tütü keine
Lust hatte, im Männerballett aufzutre-
ten. Fast ausgestorben ist die früher in
Fastnachtsitzungen gern gepflegte
Kunst des Couplet-Gesangs; Sit-
zungspräsident Alexander Kreisel be-
herrscht sie glücklicherweise immer
noch und setzte seinem gesungenen
Vortrag „In 50 Jahren ist alles vorbei“
durch eigene Verse über das Stadtge-
schehen sogar noch eine funkelnde
Krone auf. 
Einen kleinen Rückblick auf 2x11
Jahre NOCV-Programm gaben die
Mit glieder der „Heiljeheisjer-Sänger“,
während die „Nieder-Olmer Windbei-
del“ zum Abschluss mit ihrem Melodi-
en-Medley den Saal noch mal richtig in
Schwung brachten.

Generalversammlung des
Schützenvereins N.-Olm
Der Schützenverein SV Gut Schuss
Nieder-Olm e.V. lädt alle Mitglieder zur
Generalversammlung am Freitag, 26.
Februar 2010 um 20 Uhr im Schützen-
haus „Im Wiesengrund“ herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzen-
den; 2. Jahresbericht des 1. Vorsitzen-
den; 3. Bericht der Kassiererin; 4. Be-
richt der Kassenprüfer; 5. Berichte der
Fachwarte; 6. Entlastung des Vor-
stands; 7. Ehrungen; 8. Anträge; 9.
Verschiedenes
Weitere Informationen im Internet un-
ter: www.sv-gut-schuss.de St. Pr.

Nieder-Olm

Ratgeber Erbrecht

Das neue Erbrecht
ist da

Wissen Sie, welche Aus-
wirkungen das neue Erbrecht
für Sie hat?

Warum ist das Berliner 
Testament oft falsch?

Wie regle ich Pflichtteil und
Erbschaftsteuer?

Wie vererbe ich richtig, 
damit das Haus nicht 
später ungewollt an 
Schwiegerkinder übergeht?

Vortrag: Das eigene
Haus richtig vererben

Do. 25. 2. 2010 - 16.00 Uhr 
Saulheim, Bürgerhaus, 
Am Westring 4

Fr. 26. 2. 2010 - 16.00 Uhr 
Mainz-Gonsenheim TGM
Kirchstr. 45/Ecke Breite Str.

- Eintritt frei - ohne Anmeldung

Hauptkanzlei Saulheim
Nieder-Saulheimer-Str. 25 · Saulheim

Tel. 0 67 32 - 93 68 01

Kanzleifilialen
Starnberg, Maximilianstraße 9
Stuttgart, Wildbader Straße 14
Würzburg, Virchowstraße 12

Anwaltskanzlei für Erbrecht
Grundstücksrecht Vermögensnachfolge

www.Anwalt-Batzner.de

Rechtsanwalt
Fachanwalt für Erbrecht


